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Aufruf zur Bundestagswahl
Liebe Wählerinnen, liebe Wähler,
am Sonntag, den 23. Februar 2025, findet die vorgezogene  
Bundestagswahl statt. 
Ich bitte Sie an diesem Tag von Ihrem Stimmrecht Gebrauch zu 
machen und mit Ihrer Stimme über die Zusammensetzung des  
zukünftigen Bundestages in Berlin zu entscheiden um damit  
auf vier Jahre die politischen Mehrheiten in unserem Land zu  
bestimmen. 
Demokratische Wahlen sind eine konkrete Möglichkeit, die  
Politik und somit die Zukunft aktiv mitzugestalten. Nutzen Sie Ihr  
Stimmrecht! Treffen Sie Ihre Entscheidung! Bestimmen Sie Ihre 
Zukunft mit und gehen Sie zur Wahl!
Mehr über die Wahl erfahren Sie unter der Rubrik „Wissenswertes 
zur Bundestagswahl 2025“.

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister
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Liebe Wählerinnen und Wähler,
am Sonntag, den 23. Februar 2025, fin­
det in Deutschland die Wahl zum Deut­
schen Bundestag statt. Diese Wahl ist 
von besonderer Bedeutung, da sie die 
politische Zukunft unseres Landes für 
die nächsten vier Jahre bestimmt.
Am Wahltag können Sie Ihre Stimme 
entweder zur Urnenwahl persönlich in 
Ihrem Wahlbezirk oder über die Brief­
wahl abgeben und so aktiv an der Ent­
scheidung über die Zusammensetzung 
des Deutschen Bundestages und die 
politische Richtung Deutschlands mit­
wirken.
Wer darf wählen?
Zur Bundestagswahl 2025 sind alle 
Deutschen ab 18 Jahren wahlberech­
tigt. Dies gilt auch für diejenigen, die 
am Wahltag, dem 23. Februar 2025, 18 
Jahre alt werden.
In Deutschland ist wahlberechtigt, wer:
•	� die deutsche Staatsangehörigkeit 

besitzt und
•	 mindestens 18 Jahre alt ist und
•	� im Wählerverzeichnis steht bzw. sich 

hat eintragen lassen.
Wer wird gewählt?
Die Bürgerinnen und Bürger Deutsch­
lands wählen die Abgeordneten des 
Deutschen Bundestages. Der Bundes­
tag ist das wichtigste Gesetzgebungs­
organ in Deutschland und tagt regel­
mäßig in Berlin.
Wie wird gewählt?
Bei der Bundestagswahl erhalten Sie 
einen Stimmzettel. Jede Wählerin/
jeder Wähler hat zwei Stimmen: eine 
Erststimme für den Direktkandidaten in 
Ihrem Wahlkreis und eine Zweitstimme 
für eine Partei oder politische Vereini­
gung.
Die Wählerin/der Wähler kennzeichnet 
durch ein Kreuz oder auf andere Wei­
se in den dafür vorgesehenen Feldern 
auf dem Stimmzettel, welcher Kandi­
dat bzw. welche Partei sie/er wählen 
möchte.
Sollten Sie mehr als ein Kreuz oder 
eine Markierung auf dem Stimmzettel 

machen, oder Ihre Wahl an eine Be­
dingung knüpfen, um nur einzelne Bei­
spiele zu nennen, wird Ihr Stimmzettel 
ungültig.
Am Wahltag können Sie Ihre Stimme 
entweder persönlich in Ihrem Wahlbe­
zirk oder, falls Sie zur Wahl nicht per­
sönlich anwesend sein können oder 
nicht ins Wahllokal gehen möchten, 
Ihr Wahlrecht bereits vorher über die 
Möglichkeit der Briefwahl ausüben. 
Die Wahlbenachrichtigung wird Ihnen 
in spätestens bis zum 2. Februar 2025 
zugesandt.
Urnenwahl
Am Wahltag können Sie persönlich 
zwischen 8:00 und 18:00 Uhr in Ihrem 
Wahlbezirk Ihre Stimme abgeben. Für 
diese Wahl wurden folgende Wahlbe­
zirke gebildet:
Urnenwahl
0001	 Schulsaal
0002	 Pausenhalle
Welchem Wahlbezirk Sie zugeteilt 
sind, entnehmen Sie bitte Ihrer Wahl­
benachrichtigung. Bringen Sie diese 
bitte zusammen mit Ihrem gültigen 
Personalausweis oder Reisepass mit. 
Sie erleichtern dadurch die Arbeit der 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer im 
Wahllokal. Der Stimmzettel wird Ihnen 
beim Betreten des Wahlraums ausge­
händigt. Der Stimmzettel muss von der 
Wählerin/dem Wähler in einer Wahlka­
bine bzw. einer Sichtschutzvorrichtung 
des Wahlraums oder in einem beson­
deren Nebenraum gekennzeichnet und 
mehrfach so gefaltet werden, dass die 
Stimmabgabe nicht von außen erkenn­
bar ist. In der Wahlkabine darf weder 
fotografiert noch gefilmt werden.
Briefwahl
Sie können Ihr Wahlrecht auch durch 
Briefwahl ausüben. Diese ist flexibel, 
zuverlässig, kostenlos und bequem 
von zuhause aus möglich. Bitte be­
achten Sie hierbei die Novellierung des 
Postzustellungsgesetzes. Seit dem 1. 
Januar 2025 müssen lediglich 95 Pro­
zent der Briefe erst am dritten Werktag 
nach Einwurf zugestellt werden.  Es 

wäre ärgerlich, wenn Sie hierdurch Ihr 
Stimmrecht nicht rechtzeitig ausüben 
könnten. 
Der Antrag für Ihre Briefwahlunterlagen 
befindet sich auf der Rückseite Ihrer 
Wahlbenachrichtigung. Dieser ist voll­
ständig ausgefüllt und unterschrieben 
bei Frau Reichmann (Zimmer Nr. 2) in 
der Gemeinde Sand a. Main abzuge­
ben. Wahlscheine mit Briefwahlunterla­
gen können bei der Gemeinde Sand a. 
Main bis zum 21. Februar, 15:00 Uhr, 
beantragt werden.
Im Ausnahmefall einer nachgewiese­
nen plötzlichen Erkrankung ist die Be­
antragung noch bis zum Wahltag, dem 
23. Februar, 15:00 Uhr, möglich. Falls 
Ihnen die Briefwahlunterlagen nicht zu­
gehen, müssen Sie bis spätestens den 
22. Februar, 12:00 Uhr einen neuen 
Wahlschein beantragen.
Für die Briefwahl wurden folgende 
Wahlbezirke gebildet:
Briefwahl
0011	 Briefwahl I
0012	 Briefwahl II

Selbstverständlich besteht auch die 
Möglichkeit, die Briefwahlunterlagen 
online durch Scannen des QR-Codes 
auf Ihrer Wahlbenachrichtigung oder 
über unsere Homepage unter www.
sand-am-main.de über die Schaltflä­
che „Mit der Maus ins Rathaus“ zu be­
antragen. Den sogenannten Internet­
wahlschein finden Sie dort unter der 
Rubrik „Wahlen“.
Bei Online-Anmeldungen bis zum 18. 
Februar 2025, 9:00 Uhr, werden Ih­
nen die Unterlagen noch zugestellt, 
bei späterer Antragstellung müssen 
Sie diese in der Gemeindeverwaltung 
persönlich abholen. Ihren Wahlbrief 
mit den Stimmzetteln und dem unter­
schriebenen Wahlschein müssen Sie 
spätestens bis zum Wahlsonntag, den 
23. Februar, 18:00 Uhr beim Wahlamt 
der Gemeinde Sand, Kirchplatz 1 (Zim­
mer Nr. 2) abgegeben haben.
Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

	■ Wissenswertes zur Bundestagswahl 2025
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Mitteilungen aus der Mitteilungen aus der 
GemeindeverwaltungGemeindeverwaltung

	■ Redaktionsschluss
für die Februarausgabe ist am Montag, 
den 17.02.2025 um 12 Uhr. Erschei­
nungstag ist Freitag, der 28.02.2025.
Wir bitten Sie, die am 18.07.2023 im 
Gemeinderat beschlossenen vorläufi­
gen Redaktionsrichtlinien auf unserer 
Homepage zu beachten.
Aufgrund zeitlicher Vorgaben des Ver­
lages können nach den Redaktions­
schlussterminen keine Beiträge/ Texte 
mehr angenommen werden.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Fundsachen
Folgende Fundsachen wurden in der 
Gemeindeverwaltung abgegeben:

Fundsache gefunden am
Damenfahrrad 23.07.2024
Picknickdecke 25.07.2024
einzelner Schlüssel an 
Stahlanhänger

25.07.2024

einzelner Schlüssel 01.08.2024
Damenfahrrad 01.08.2024
Kinder-Hoodie 09.08.2024
zwei kleine Schlüssel 
an schwarzem Band

30.09.2024

Schlüsselbund mit 
einzelnem Schlüssel 
und Transponder

29.11.2024

Roller 29.11.2024
Ladecase für Apple 
Airpods

04.12.2024

Brille mit Sehstärke 06.12.2024
Strickmütze 08.12.2024
Strickmütze 10.01.2025

Ansprechpartner: Frau Gebhardt und 
Frau Zeiß, Tel. (09524) 8222-12

	■ Vergabe des Kirchweih­
zeltes 2027

Vereine, die Interesse an der Bewirtung 
des Kirchweihzeltes im Jahre 2027 ha­
ben, werden gebeten, dies bis 21. März 
2025 der Gemeindeverwaltung schrift­
lich mitzuteilen.
Um den Vereinen einen längeren Zeit­
raum zur Planung und für Vertrags­
abschlüsse mit Musikkapellen ein­
zuräumen, ist es der Wunsch des 
Gemeinderates, die Vergabe bereits so 
frühzeitig auszuschreiben.

	■ Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

auch wenn das neue Jahr nun fast 
schon einen Monat alt ist, möchte ich 
Ihnen allen ein gutes, erfolgreiches und 
vor allem gesundes Neues Jahr 2025, 
sowie viel Freude, ein gutes und fried­
liches Miteinander, Zuversicht und Got­
tes Segen wünschen. 
Jedes neue Jahr bringt auch neue Hoff­
nung mit sich, neue Vorsätze, neue 
Sichtweisen, neue Ideen und Gedan­
ken, neues Vertrauen und auch neue 
Wege um seine Ziele erreichen zu kön­
nen. Aber jedes neue Jahr bringt auch 
neue Herausforderungen mit sich, klei­
ne und große, an jeden einzelnen von 
uns, wie auch an unsere gesamte Ge­
sellschaft.

Bundestagswahl am 23. Februar 
2025
Eine dieser Herausforderungen wird 
wohl die kommende, vorgezogene Bun­
destagswahl am 23. Februar 2025 sein. 
Hier wird die weitere politische Ausrich­
tung in unserem Land durch ihre Stim­
me mitbestimmt. 
Aber gerade in dieser sich derart rasant 
wandelnden Zeit ist dies nicht so ein­
fach. 
Einer Zeit, in der die weltweiten kriege­
rischen Auseinandersetzungen nicht zu 
enden scheinen, weitere sogar hinzu­
kommen. 
Klimatische Veränderungen - auch in 
Deutschland - immer häufiger auftreten 
und auch deutliche Spuren hinterlas­
sen. 
Einer Zeit, die bei Bürgerinnen und 
Bürgern infolge der Inflation und dem 
drohenden Stellenabbau in manchen 
Bereichen zu wachsender Unsicherheit 
führt und den eigenen Unmut wachsen 
lässt.
Einer Zeit, in der die Politik eigentlich 
gefordert ist, wie in unserer Kommune 
oft realisiert, gemeinsam Antworten und 
Lösungen zu liefern, anstelle sich effekt­
hascherisch gegenseitig anzuprangern 
und zu versuchen einzelne Interessen­
gruppen gegeneinander auszuspielen. 
Unsere Welt ist leider derart komplex 
geworden, dass es die von uns so oft 
gewünschten einfachen Antworten be­
dauerlicherweise nicht auf alles gibt, 
auch wenn dies von manchem so be­
hauptet wird. 
Diese Bundestagswahl ist sicherlich für 
keinen von uns einfach, aber sie wird 
unsere Zukunft für mindestens vier Jah­
re bestimmen. Treffen Sie eine kluge 
Entscheidung.

Dank an den Heimatgeschichtlichen 
Arbeitskreis
Jedes Jahr aufs Neue schenkt uns der 
Heimatgeschichtliche Arbeitskreise 
durch seinen immer wiederkehrenden, 
tatkräftigen Einsatz bei Auf- und Abbau 
der Sander Weihnachtskrippe auf dem 
Kirchplatz ein schönes, spezielles weih­
nachtliches Gefühl. 
Da dieser ehrenamtliche Einsatz in der 
heutigen Zeit nicht selbstverständlich 
ist, möchte ich im Namen aller Sander 
Bürgerinnen und Bürger meinen herz­
lichsten Dank an alle Beteiligten aus­
sprechen.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Jörg Kümmel
1. Bürgermeister

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

	■ Dorferneuerung Weisbrunn 2 
Stadt Eltmann, Landkreis 
Haßberge

Bekanntgabe
Der Beschluss zur Änderung des Flur­
bereinigungsgebietes Weisbrunn 2 und 
die Änderungskarte zur Gebietskarte 
liegen
vom 10.02.2025 mit 24.02.2025
in der Gemeinde Sand a. Main Kirch­
platz 2, 97522 Sand a.M ain
während der allgemeinen Dienststun­
den zur Einsicht für die Beteiligten aus.
Hinweis:
Mit der Auslegung ist eine Rechtsbe­
helfsfrist verbunden.
Dieser Beschluss und die Darstel­
lung des Verfahrensgebietes können 
innerhalb von vier Monaten ab dem 
16.12.2024 auch auf der Internetseite 
des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Unterfranken auf der Seite Projekte in 
Unterfranken unter „Öffentliche Be­
kanntmachungen in Flurneuordnungen 
und Dorferneuerungen“ eingesehen 
werden. (https://www.ale-unterfranken.
bayern.de/108554/index.php).
Amt für Ländliche Entwicklung Unter-
franken
gez. Lothar Schmitt
Techn. Amtsrat
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	■ Verwaltung geschlossen
Am Rosenmontag, 3. März 2025 und 
am Faschingsdienstag, 4. März 2025 ist 
die Verwaltung geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Mitteilung der Gemeinde­
kasse

Die Gemeindekasse weist auf folgende 
fällige Zahlungstermine hin:
Grundsteuer A + B	 1. Rate 2025
Wassergebühren		 1. Rate 2025
Kanalgebühren 		  1. Rate 2025
Müllgebühren		  1. Rate 2025
Gewerbesteuer		  1. Rate 2025
Alle o.a. Gebühren und Steuern sind am 
15.02.2025 zur Zahlung fällig.

Wir bitten alle Abgabenpflichtigen, die 
der Gemeindekasse noch keine Abbu­
chungsermächtigung erteilt haben, die 
Gebühren und Steuern zum fälligen 
Zeitpunkt zu begleichen. Nach Ablauf 
der Fälligkeitstermine müssen Rück­
stände gebührenpflichtig beigetrieben 
werden.

	■ Nachberechnung von 
Herstellungs- bzw. Rohr­
netzbeiträgen

Die Gemeindeverwaltung gibt bekannt, 
dass in den nächsten Wochen von der 
Gemeindeverwaltung Nachberechnun­
gen von Geschossflächen aufgrund 
von privaten Baumaßnahmen, die in 
dem Zeitraum 2017, 2018, 2019, 2020, 
2021, 2022 und 2023 beantragt wur­
den, durchgeführt werden. Dies kann 
für einzelne Bürger zu Nachzahlungen 
bei den Herstellungs- bzw. Rohrnetz­
beiträgen führen. Die Verwaltung bittet 
daher um Verständnis bei den betrof­
fenen Grundstückseigentümern; diese 
Nachberechnungen erfolgen jedoch 
aufgrund der jeweiligen Beitrags- und 
Gebührensatzungen zur Kanalisation 
bzw. Wasserversorgung.

	■ Abgabe für den Deutschen 
Weinfonds 2025

In den letzten Tagen wurden den Ei­
gentümern von Weinbergen wieder Be­
scheide über die Erhebung der Abgabe 
für den Deutschen Weinfonds zuge­
stellt.
Die Abgabe für den Deutschen Wein­
fonds 2025 wird am 27.02.2025 zur 
Zahlung fällig, sie beträgt zurzeit 0,67 € 

je Ar der Weinbergsfläche. Die Abgabe 
ist m²-genau abzurechnen.
Die Abgabe wird bei allen, die der Ge­
meindekasse eine Abbuchungsermäch­
tigung erteilt haben, am 27.02.2025 
vom Konto abgebucht.

	■ Abgabe nach Art. 1  
Bayerisches Weinabsatz­
förderungsgesetz  
(BayWeinAFöG)

Wie bereits in den Vorjahren, wird eine 
Abgabe zur besonderen Förderung des 
Absatzes von Wein, der in Bayern aus 
dort gewachsenen Trauben erzeugt 
wurde, erhoben. Diese Abgabe wird mit 
gesonderten Bescheiden erhoben, aber 
gleichzeitig mit den Bescheiden für die 
Abgabe für den Deutschen Weinfonds 
zugestellt.
Die Abgabe nach Art. 1 BayWeinAFöG 
wird am 27.02.2025 zur Zahlung fällig, 
sie beträgt zurzeit 1,75 € je Ar der Wein­
bergsfläche. Die Abgabe ist m²-genau 
abzurechnen.
Die Abgabe wird bei allen, die der Ge­
meindekasse eine Abbuchungsermäch­
tigung erteilt haben, am 27.02.2025 
vom Konto abgebucht.

	■ Informationen zum 
Faschingssonntag

Sicherheit beim Faschingszug
Aus Sicherheitsgründen bittet die Poli­
zeiinspektion Haßfurt beim Faschings­
zug auf Rucksäcke und größere Ta­
schen zu verzichten, da diese einzeln 
kontrolliert werden müssen. Bitte haben 
Sie hierfür Verständnis.

Sperrung des Ortskerns
Am Faschingssonntag wird der ge­
samte Ortskern in der Zeit von voraus­
sichtlich 11:00 Uhr bis 19.00 Uhr für 
jeglichen Fahrzeugverkehr gesperrt. Die 
Zufahrt zum Campingplatz ist während 
dieser Zeit ebenfalls nicht möglich, da 
die Pappelallee als Rettungsweg freige­
halten werden muss.
Eine Umleitungsstrecke der St 2277 
wird von der Limbacher Straße zum 
Kreisel „Untere Länge“ ausgeschildert.

Parkverbot am Faschingssonntag
Die Gemeindeverwaltung macht dar­
auf aufmerksam, dass am Faschings­
sonntag entlang des Zugweges und am 
Schulparkplatz am Altmain Halteverbo­
te erlassen werden.
Widerrechtlich abgestellte Fahrzeuge 
werden kostenpflichtig abgeschleppt.

Toilettenanlagen
Die WC-Anlagen in der Sport- und Kul­
turhalle sind während des Aufstellens 
von 11.00 bis 14.00 Uhr für die Zugteil­
nehmer geöffnet.
Weitere Toilettenkabinen stehen im Ge­
meindegebiet an folgenden Punkten für 
die Besucher zur Verfügung:
Bei Getränke Moser in der Knetzgauer 
Straße, am Kriegerdenkmal in der Zeller 
Straße, an der Kreuzung in der Steiger­
waldstraße und am Marterl in der Sand­
gasse.

Straßenreinigung nach dem  
Faschingszug
Wie schon in den Vorjahren wird zur 
Entlastung der Anlieger eine Firma mit 
der Reinigung der Straßenflächen nach 
dem Faschingszug beauftragt. Das 
Straßenreinigungsfahrzeug wird sofort 
nach dem Durchlauf des Faschingszu­
ges die Reinigungsarbeiten aufnehmen, 
damit die überörtlichen Straßen wieder 
schnellstmöglich freigegeben werden 
können.
Daher werden die Anlieger gebeten, die 
Gehsteigflächen rechtzeitig vor dem 
Durchfahren der Kehrmaschine zu reini­
gen; danach dürfen keine Abfälle mehr 
auf die Straße gekehrt werden.

	■ Grundsteuerbescheide
Die vom Finanzamt erlassenen Grund­
steuermessbescheide sind für die Ge­
meinde Sand a. Main verbindlich! Das 
heißt, dass die vom Finanzamt festge­
setzten Messbeträge zur Berechnung 
der Grundsteuer verwendet werden 
müssen.
Sollten Sie mit der Ermittlung des 
Grundsteuermessbetrags nicht einver­
standen sein, müssen Sie sich mit dem 
Finanzamt in Verbindung setzen und 
ggf. Einspruch einlegen. Nur das Fi­
nanzamt kann diesen Bescheid ändern. 
Hierzu bei der Gemeinde Sand a. Main 
eingereichte Einsprüche können nicht 
bearbeitet werden. Eine Weiterleitung 
an das Finanzamt erfolgt nicht. Auch 
nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
Berichtigungen schriftlich durch Antrag 
auf Änderung beim Finanzamt ange­
zeigt werden.

	■ Sportlerehrung
Die Gemeinde führt wieder eine Ehrung 
für die Sportler durch, die mit dem Er­
ringen einer Meisterschaft im Jahr 2024 
dazu beigetragen haben, dass unsere 
Gemeinde in Sportlerkreisen eine wei­
tere Aufwertung erfahren hat.
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Alle Sportvereine werden letztmalig 
gebeten, bis Mitte Februar 2025 ihre 
Einzelmeister, Meistermannschaften 
(mit Angabe der Mannschaftsstärke) 
usw. der Gemeinde, Frau Verena Güß­
bacher, schriftlich mitzuteilen. Geehrt 
werden die jeweils drei Erstplatzierten 
bei den Einzelmeisterschaften und der/
die Erstplatzierte bei den Mannschafts­
meisterschaften.

	■ Einwohnermeldeamt mit 
Passamt eingeschränkt 
erreichbar

In der Zeit vom 17. Februar bis ein­
schließlich 24. Februar 2025 ist das 
Einwohnermeldeamt mit Passamt auf­
grund der Bundestagswahl am 23. Fe­
bruar 2025 nur in dringenden Notfällen 
erreichbar.
Wir bitten um Beachtung!

	■ Ausweitung der Kontroll­
intervalle der Parküberwa­
chung 

Die Parksituation am Sportfeld hat sich 
leider so entwickelt, dass die Einsatz­
fähigkeit unserer Feuerwehr in einem 
Notfall immer öfter nicht mehr gewähr­
leistet ist und die Anwohner sehr dar­
unter leiden. So parken einige Verkehr­
steilnehmer Ihr Fahrzeug nicht nur auf 
Bürgersteigen und zwingen Fußgänger 
somit auf die Fahrbahn auszuweichen, 
sondern auch in Bereichen, in denen 
das Parken aufgrund von Verkehrszei­
chen oder der StVO-Regelungen ein­
deutig verboten ist. 
Aus genau diesen Gründen wurde sich 
der Gemeinderat in der Gemeinderats­
sitzung vom 3. Dezember 2024 sehr 
schnell einig und beschloss die Kont­
rollintervalle der Parküberwachung in 
unserer Gemeinde auszuweiten. So 
wird ab Februar 2025 ein dreimona­
tiger Versuchszeitraum gestartet, in 
dem die Verkehrsüberwachung auch an 
Wochenenden stattfinden wird. Neben 
der Entscheidung, dass diese Kontrol­
le auch bei Veranstaltungen und Fuß­
ballspielen im Bereich der Sport- und 
Kulturhalle stattfinden soll, wurde der 
mögliche Kontrollzeitraum bis 21:00 
Uhr benannt.
Die Veranstalter werden zukünftig durch 
einen Hinweis im Genehmigungsbe­
scheid auch aufgefordert eine ausrei­
chende Anzahl an Ordnern zur Par­
küberwachung zu stellen, welche in 
Intervallen die Parksituation prüfen und 
Parkplatzsuchende einweisen sollen.

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, 
dass sowohl das Parken im absoluten 
Halteverbot oder auf dem Bürgersteig 
ein Bußgeld von 55 € mit sich zieht. 
Steht das Fahrzeug länger als eine 
Stunde auf dem Bürgersteig, ist sogar 
ein Bußgeld bis 70 € und ein Punkt in 
Flensburg möglich.

StatistikStatistik

	■ Einwohnerstatistik

Dezember 2024
Eheschließungen: 	 0
Anmeldungen: 		  8
Geburten:		  1
Abmeldungen:		  8
Sterbefälle: 		  0

Einwohnerstand:
Hauptwohnsitz:		  3136
Nebenwohnsitz:		  148
GESAMT:		  3284

SterbefälleSterbefälle

Elisabeth Ullrich, In der Au 7,
verstorben am 18. Januar 2025

Wir sprechen den Angehörigen unsere 
Anteilnahme aus.

UmwelteckeUmweltecke

	■ Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung findet 
am Mittwoch, den 5. Februar 2025 
statt.
Zusätzliche Kartonagen können nach 
wie vor neben der blauen Tonne be­
reitgestellt werden. Die Anlieferung im 
Wertstoffhof ist auch weiterhin möglich.

	■ Leerung der Restmülltonne 
mit rotem Deckel

Die nächste Leerung findet am Montag, 
den 10. Februar 2025 statt.

	■ Leerung der gelben Wert­
stofftonne

Die nächste Leerung findet am Don-
nerstag, den 13. Februar 2025 statt.

	■ Öffnungszeiten Wertstoff­
hof

Während der Winterzeit ist der Wert­
stoffhof am
Donnerstag, von 14.30 bis 16.30 Uhr,
und Samstag, von 9.00 bis 12.00 Uhr,
geöffnet.

	■ Bereitstellung der Müll­
tonnen

Da es in letzter Zeit einige Beschwerden 
wegen nicht geleerter Mülltonnen gab, 
möchten wir nochmals darauf hinwei­
sen, dass alle Mülltonnen am Tag der 
Leerung ab 6.00 Uhr zur Abholung be­
reitstehen müssen. Eine zweite Anfuhr 
für später herausgestellte Behälter ist 
zukünftig nicht mehr möglich. 

	■ Befestigung der Restmüll­
tonnendeckel

In letzter Zeit häufen sich leider die Mel­
dungen über Vorfälle, dass Mülltonnen­
deckel mitsamt dem zu entsorgenden 
Müll im Müllauto des von uns beauf­
tragten Entsorgungsunternehmens lan­
den. Wir bitten deshalb alle Bürgerinnen 
und Bürger - auch in ihrem eigenen In­
teresse - die korrekte Befestigung der 
Deckel an ihren Mülltonnen regelmä­
ßig zu überprüfen. Sollte der Deckel 
nur noch durch einen einzelnen Zapfen 
oder gar ein Provisorium gehalten wer­
den, so wird empfohlen, den Deckel 
wieder richtig zu befestigen. Die hierfür 
eventuell fehlenden “Zapfen“ sind in der 
Gemeinde Sand (Kasse, Zimmer Nr. 3) 
für jeweils 1,00 € käuflich zu erwerben. 
Der Preis einer neuen Restmülltonne 
beträgt derzeit 25,00 €, ein neuer De­
ckel kostet 7,00 €.

	■ Sperrmüll-Container für 
Faschingszugteilnehmer

Für die Teilnehmer am diesjährigen 
Faschingsumzug wird, wie in den Vor­
jahren, im Wertstoffhof ein Container 
zur Entsorgung von diversen Resten, 
die beim Abbau der Faschingswagen 
übrigbleiben, durch die Gemeinde an­
geboten. Die Kosten in Höhe von rund 
400,00 € übernimmt die Gemeinde und 
leistet somit einen weiteren Beitrag zur 
Unterstützung des Sander Faschings­
treibens. Dieser Container steht aber 
nur den Faschingszugteilnehmern und 
auch nur für Materialien, die durch den 
Faschingsumzug entstanden sind, zur 
Verfügung. Der Container steht am 
Montag, den 03.03.2025 in der Zeit von 
13.00 bis 17.00 Uhr bereit.
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KindergartenKindergarten

	■ Öffnungszeiten der  
Kindergärten

Für das Kindergartenjahr 2024/ 2025 
gelten folgende Öffnungszeiten:

Kindergarten „St. Nikolaus“
Kindergartengruppen: 7.00 Uhr bis 
15.30 Uhr
Krippengruppen: 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Kindergarten „St. Martin“
7.30 Uhr bis 14.00 Uhr

	■ Anmeldetage im Kinder­
garten „St. Martin“ und 
„St. Nikolaus“

Liebe Eltern,
wie in jedem Jahr, findet auch in diesem 
Frühjahr wieder die Anmeldung für ei­
nen Krippen- oder Kindergartenplatz Ih­
res Kindes, mit verbindlicher Buchung, 
statt.
Jede Familie, die zwischen September 
2025 und August 2026 einen Krippen- 
oder Kindergartenplatz benötigt, bitten 
wir hierfür, vom 10. bis 14. März 2025 
zwischen 9.00 und 12.30 Uhr in die Kin­
dergärten zu kommen.
Im Kindergarten „St. Martin“ (Friedhof­
straße) werden Kinder ab 3 Jahren auf­
genommen. Die aktuellen Öffnungszei­
ten sind täglich von 7.30 bis 14.00 Uhr. 
Wenden Sie sich bitte an die Leitung 
Frau Birgit Braun (Tel. 850505).
Im Kindergarten „St. Nikolaus“ (Pfarr­
gasse) können Krippenkinder sowie 
Kinder im Kindergartenalter aufgenom­
men werden. Die aktuellen Öffnungs­
zeiten sind täglich von 7.00 bis 15.30 
Uhr. Ansprechpartnerin für Sie ist Frau 
Christine Burkhardt (Tel. 7886).

Ärztl. NotfalldiensteÄrztl. Notfalldienste

In akuten Notfällen wenden Sie sich bit­
te an den ärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116 117. Hier 
wird Ihnen der diensthabende Arzt in Ih­
rer Nähe genannt.
Erreichbarkeit:
· �Mo., Di. und Do., 18.00 Uhr bis 08.00 

Uhr des Folgetags
· Mi., 13.00 Uhr bis Do., 08.00 Uhr
· Fr., 18.00 Uhr bis Mo., 08.00 Uhr
· �vom Vorabend eines Feiertages, 18.00 

Uhr bis zum nachfolgenden Werktag, 

08.00 Uhr (Der 24. und 31. Dezember 
sowie der Faschingsdienstag gelten 
ebenfalls als Feiertag.).

In lebensbedrohlichen Situationen wäh­
len Sie bitte die Telefonnummer der 
Rettungsleitstelle, Tel.-Nr. 112.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den aktuellen zahnärztlichen Bereit­
schaftsdienst finden Sie unter www.
notdienst-zahn.de oder in der Tages­
presse.

Apotheken-NotdienstApotheken-Notdienst

Der Notfalldienst der Apotheken kann 
im Internet unter www.apotheken.de 
abgerufen werden.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

	■ Evang. - Lutherische  
Kirchengemeinde

Die Gottesdienste finden i.d.R. am 
Sonntag um 9.30 Uhr in der Himmel­
fahrtskirche statt.
Kirchenkaffee:
Am ersten Sonntag im Monat gibt 
es Kirchenkaffee, nächster Termin: 
02.02.2025. 
Gottesdienst für Klein & Groß
Am dritten Sonntag im Monat feiert die 
Gemeinde den Gottesdienst für Klein & 
Groß; nächster Termin 16.02.2025 um 
10.00 Uhr.
Auszeit - im Johannes-Flinner-Haus:
Die Treffen finden momentan nicht statt. 
Vielleicht findet sich ein Team, das Freu­
de daran hat, diese Gruppe inhaltlich zu 
begleiten. Das wäre ein Segen! Bei Inte­
resse bitte melden.
Andacht im Hans-Weinberger-Haus 
Zeil:
Am 2.und 4. Freitag im Monat um 
10.00 Uhr; nächste Termine: 14.02. und 
28.02.2025.
Frauenkreis Sand:
Einmal pro Monat jeweils Mittwoch um 
15.30 Uhr in der Ranch in Sand - ge­
naues Datum erfragen Sie bitte bei Frau 
Angelika Scheer, Tel. 0176/ 45621754.

Bitte beachten Sie auch Hinweise auf 
Änderungen in der Tagespresse, auf der 
Homepage oder im Schaukasten.

Bürozeiten:
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 12.00 bis 15.00 Uhr
Am Schützenberg 8
97475 Zeil am Main
Tel. 09524/ 5351

	■ Kommunionvorbereitung
Vorstellungsgottesdienst der  
Kommunionkinder
Am 8. Dezember fand in unserer Kir­
che der Vorstellungsgottesdienst der 
diesjährigen Kommunionkinder statt. 
Insgesamt bereiten sich 30 Kinder auf 
ihre Erstkommunion vor - eine erfreulich 
große Anzahl. Schon jetzt war spürbar, 
dass es bei der Kommunionfeier rund 
um den Altar eng werden könnte, wenn 
alle Kinder gemeinsam feiern.
Im Rahmen des Gottesdienstes stell­
ten sich die Kinder der Gemeinde vor, 
indem sie ihren Namen nannten und 
von einem ihrer Hobbys erzählten. Die­
se kurzen Einblicke in die Interessen 
der Kinder machten den Gottesdienst 
besonders lebendig und gaben der Ge­
meinde die Möglichkeit, die Kommuni­
onkinder schon ein wenig kennenzuler­
nen.
Das Thema der Kommunion lautet in 
diesem Jahr „Zu Jesus eine Brücke 
bauen“. Passend dazu sollen die Kin­
der lernen, wie sie ihren eigenen Weg 
im Glauben finden und festigen können. 
Während des Vorstellungsgottesdiens­
tes wurden sie auch gefragt, wer der 
Kirchenpatron unserer Kirche ist oder 
ob sie wissen, was sie vor zwei Jah­
ren gemacht haben. Hierbei zeigte sich 
noch eine gewisse Zurückhaltung, und 
die Kinder trauten sich nur zögerlich, 
sich zu melden. Diese Schüchternheit 
wird sich sicherlich in den kommenden 
Wochen legen, wenn die Kinder ge­
meinsam weiter in die Welt des Glau­
bens eintauchen und sich als Teil der 
Gemeinschaft fühlen.
Der Gottesdienst war ein gelungener 
Start in die Kommunionvorbereitung, 
und die Gemeinde freut sich darauf, die 
Kinder weiterhin auf diesem besonde­
ren Weg zu begleiten. 

Rorate-Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Frühstück
Früh am Morgen, um 6 Uhr, fanden sich 
die Kommunionkinder und Gemeinde­
mitglieder in der dunklen Kirche ein, um 
gemeinsam einen Rorate-Gottesdienst 
in der Adventszeit zu feiern. Trotz ver­
schlafener Gesichter und der Kälte des 
Morgens lag eine besondere Stimmung 
in der Luft. Nur der flackernde Kerzen­
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schein erleuchtete die Kirche und ver­
lieh dem Gottesdienst eine feierliche 
und besinnliche Atmosphäre, die so ty­
pisch für die Adventszeit ist.
Nach dem Gottesdienst ging es für die 
Gemeinde in den festlich geschmück­
ten Pfarrsaal, wo das gemeinschaftliche 
Frühstück bereits wartete. Fleißige Hel­
fer hatten die Tische liebevoll gedeckt, 
Brötchen geschmiert und Kaffee ge­
kocht. Der Duft von frischem Kaffee und 
das gemütliche Beisammensein ließen 
die Müdigkeit schnell vergessen. Ge­
meinsam zu frühstücken, zu plaudern 
und die Gemeinschaft zu genießen, 
machte den Morgen für alle zu einem 
besonderen Erlebnis.

Nach dem Frühstück hieß es für die 
Kommunionkinder: ab in die Schule. 
Dort blieb das frühe Aufstehen nicht 
unbemerkt, und das ein oder andere 
herzliche Gähnen war im Unterricht zu 
sehen. Dennoch überwog die Freude 
über das besondere Erlebnis des Ro­
rate-Gottesdienstes und die Gemein­
schaft im Pfarrsaal.
Dieser Morgen zeigte, wie schön es sein 
kann, den Tag in Gemeinschaft und mit 
einem stimmungsvollen Beginn zu star­
ten - ein Erlebnis, das bei vielen sicher­
lich noch lange in Erinnerung bleibt. 

Weihwasserflaschen basteln im 
Pfarrheim am 14.12.2024
Am 14. Dezember fand im Pfarrheim 
in Sand ein kreativer Bastelnachmittag 
statt, bei dem fast alle Kommunionkin­
der der Gemeinde Sand dabei waren, 
um individuelle Weihwasserflaschen 
zu gestalten. Die Kinder konnten sich 
kreativ austoben und hatten sichtlich 
Freude daran, ihre eigenen Designs mit 
Glitzer, Kleber und bunten Bändern um­
zusetzen.
Besonders schön war der gemein­
schaftliche Austausch von Materiali­
en und Ideen. Jeder half jedem, sei es 
beim Halten der Flaschen, beim Schnei­
den der Bänder oder beim Umgang mit 
der Heißklebepistole. Dabei wurde die 
Zusammenarbeit auf die Probe gestellt: 
Während der eine die Flasche hielt, 
brachte der andere den Kleber an - eine 
Aufgabe, die manchmal kniffliger war, 
als es auf den ersten Blick schien. Nicht 
immer wollten die Bastelaccessoires so 
halten, wie geplant, und es gab auch 
den einen oder anderen kleinen Unfall, 
als sich ein Finger an der Heißklebepis­
tole verbrannte. „Autsch!“ war zwar ge­
legentlich zu hören, tat der guten Stim­
mung jedoch keinen Abbruch.
Am Ende des Nachmittags erstrahlten 
die liebevoll verzierten Weihwasserfla­
schen in allen Farben. Die Kinder waren 
stolz auf ihre Werke, und alle waren sich 
einig: Es war ein toller gemeinschaftli­
cher Nachmittag, der nicht nur Kreati­
vität, sondern auch den Teamgeist ge­
stärkt hat.

Bericht zum Gottesdienst: Taufe des 
Herrn am 12.01.2025
Am Sonntag den 12.01.2025 fand in der 
Gemeinde ein feierlicher Gottesdienst 
statt, bei dem das Fest der Taufe des 
Herrn gefeiert wurde. Mit diesem Fest 
endet zugleich die Weihnachtszeit und 
es beginnt die liturgische Zeit im Jah­
reskreis. Der Pfarrer nahm die Gläubi­
gen mit auf eine spirituelle Reise, die 
Bedeutung der Taufe neu zu entdecken 
und ihren Glauben zu stärken.
Während des Gottesdienstes bat der 
Pfarrer ein mutiges Kommunionkind 
um Unterstützung. Er fragte das Kind, 
welche Körperhaltung es einnehmen 
würde, wenn es eine schlechte Note 
geschrieben hätte oder krank wäre. Das 
Kind ließ daraufhin die Schultern hän­
gen und senkte den Kopf. Der Pfarrer 
nutzte diese Reaktion, um einen Bogen 
zu schlagen zur Taufe Jesu im Jordan. 
Diese gebeugte Haltung, erklärte er, sei 
auch die Haltung Jesu bei seiner Taufe (N. Radler/ Ch. Tully, Eltern)
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Am Ende durften die Kinder Ihre selbst­
gestalteten Weihwasserflaschen befül­
len lassen und diese dann wieder mit 
nach Hause nehmen.
Der Gottesdienst machte deutlich, dass 
die Taufe nicht nur ein einmaliger Mo­
ment im Leben eines Christen ist, son­
dern eine Quelle der Kraft, die immer 
wieder neu entdeckt und gepflegt wer­
den will. 

	■ Kath. öffentliche Bücherei
Buchtipp
„Die Frauen von New York - Glanz der 
Freiheit“ von Ella Carey 
New York, 1942: Immer mehr Männer 
werden an die Front gerufen, auch die 
Köche im Valentino’s, wo die junge 
Lily Rose arbeitet. Mit viel Ehrgeiz und 
großer Leidenschaft setzt Lily nun al­
les daran, die erste Küchenchefin der 
Geschichte zu werden. Bei ihrer Suche 
nach neuen Rezepten in Zeiten der Ra­
tionierung verliebt sie sich in den Chef 
de Cuisine Tom, bis auch er eingezo­
gen wird. Gegen große Widerstände 
versucht Lily, das Valentino’s durch die 
Jahre der Krise zu bringen. Dann ist 
der Krieg vorbei, und die Männer keh­
ren zurück - nur von Tom gibt es keine 
Nachricht.

gewesen, als er sich von Johannes tau­
fen ließ. Trotz seiner göttlichen Herkunft 
stellte sich Jesus in Demut und ließ sich 
taufen, um sich mit den Menschen zu 
verbinden. Diese Taufe war für ihn ein 
Wendepunkt: Sie bestärkte ihn und gab 
ihm die Kraft, aufrecht und mit neuer 
Zuversicht seinen Weg zu gehen.
Der Pfarrer erinnerte die Gemeinde 
daran, dass auch die eigene Taufe oft 
schon lange zurückliege. Er sprach vom 
Eintritt in die Glaubensgemeinschaft, 
der bei der Taufe gefeiert wird, und zog 
einen Vergleich mit einem Blumentopf: 
Wenn man eine Blume nur einmal gießt, 
geht sie ein. Genauso brauche auch der 
Glaube regelmäßige Pflege und Auffri­
schung. Der Pfarrer ermutigte die Gläu­
bigen, sich an ihre Taufe zu erinnern 
und daraus neue Kraft zu schöpfen.
Im Rahmen des Gottesdienstes wurde 
das Tauflied gesungen, und der Pfarrer 
lud dazu ein, beim Betreten oder Verlas­
sen der Kirche mit dem Weihwasser aus 
kleinen Steinschalen das Kreuzzeichen 
zu machen. Mit den Worten „Du bist bei 
mir.“ könne man sich so bewusst an die 
eigene Taufe erinnern. Diese kleine Ges­
te sei eine Möglichkeit, den Glauben im 
Alltag zu stärken und die Verbindung zu 
Gott lebendig zu halten.

(Eltern, N. Radler, Ch. Tully)

„Die Frauen von New York - Glanz der 
Freiheit“ ist der Auftakt einer Trilogie, 
die sich in drei abgeschlossenen Ge­
schichten mit Frauen befasst, die zu 
Zeiten des 2. Weltkrieges Außerge­
wöhnliches leisten.
Ebenfalls bei uns erhältlich:
Band 2 Die Frauen von New York - Wor­
te der Hoffnung 
Band 3 Die Frauen von New York - Klei­
der der Liebe 

Öffnungszeiten: Mittwochs von 15.00 
bis 17.00 Uhr

Aus der Mitte der Aus der Mitte der 
Vereine und VerbändeVereine und Verbände

	■ Seniorenkreis
Gemeinde Sand a. Main ehrte die 
Senioren
Die Gemeinde Sand a. Main und der 
Senioren- und Sozialbeirat luden alle 
Seniorinnen und Senioren zur Advents­
feier mit Ehrung der älteren Mitbürger in 
die Sport- und Kulturhalle ein.
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier er­
öffnete die Feier mit einer Andacht. Sei­
ne Worte und die gesungenen Lieder 
waren ganz auf die Adventszeit ausge­
richtet.
Die Kinder vom Kindergarten St. Ni­
kolaus erfreuten die Besucher mit Ad­
ventsliedern, wobei zu beobachten war, 
dass es den Kindern sichtlich Spaß 
macht, vor so vielen Leuten auftreten 
zu dürfen.
Während der Kaffeerunde spielte die 
Musikkapelle der Grundschule Zeil/
Sand zur Unterhaltung auf und sie wur­
den mit viel Applaus belohnt.
Nach der ausgiebigen Kaffeerunde be­
grüßte Seniorenbeauftragter Gerhard 
Zösch alle Seniorinnen und Senioren 
auf das herzlichste sowie Pfarrer Micha­
el Erhart, Pastoralreferent Norbert Zet­
telmeier, 1. Bürgermeister Jörg Kümmel 
und Ehrenbürger Hugo Ackermann.
Gerhard Zösch bedankte sich bei Bür­
germeister Jörg Kümmel für die Einla­
dung zur heutigen Seniorenehrung und 
auch für die stetige Unterstützung der 
Seniorenarbeit.
Ebenfalls ein herzlicher Dank ging an 
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier, 
der die Seniorennachmittage mit geist­
lichem Beistand begleitet und immer 
wertvolle und tiefgreifende Impulse gibt.
Jörg Kümmel begrüßte als Hausherr 
und Bürgermeister der Gemeinde Sand 
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a. Main alle Gäste. Er bedankte sich bei 
den Senioren für das bisher Geleistete 
für unsere Gemeinde und Gesellschaft 
und wünschte allen noch eine besinn­
liche Adventszeit und auch ein geseg­
netes Weihnachtsfest.
Auf den demografischen Wandel in 
der Gemeinde Sand ging Senioren­
beauftragter Gerhard Zösch ein und 
erwähnte, dass vor einigen Jahren in 
Sand zwischen 230 und 250 Senioren 
über 75 Jahre lebten und heuer genau 
291 Senioren für den heutigen Advents­
nachmittag eingeladen wurden. Diese 
werden auf jeden Fall weiter steigen, so 
Gerhard Zösch.
Auf die Gemeinde Sand und den Seni­
oren- und Sozialbeirat kommen in den 
nächsten Jahren weitere große Anfor­
derung zu. Daher ist eine Unterstützung 
unbedingt notwendig, um es zu ermög­
lichen, dass unsere älteren Mitbürger 
so lange wie nur möglich eine häusliche 
Pflege erfahren können.
Große Hoffnung setzt Gerhard Zösch 
deshalb auf den Bau eines Sozial-Parks 
in Zeil auf dem Gelände der ehemaligen 
Gärtnerei Burger. Dort wird unter maß­
geblicher Beteiligung des Bamberger 
Sozialstifts und des Landkreises Haß­
berge eine Einrichtung entstehen, die 
Tagespflege, Vollpflege und Wohnberei­
che anbietet.
Gerhard Zösch ging auch auf die frohe 
Botschaft der Engel ein. „Fürchtet euch 
nicht“, riefen sie den Hirten auf dem 
Felde zu und das ist die frohe Botschaft 
von Weihnachten. Wir sollen keine 
Angst haben, auch wenn niemand weiß, 

was die Zukunft bringen wird. Gott ist 
mit uns und bleibt uns immer nahe, ge­
boren im Stall von Bethlehem.
Mit dem Lied „Lasst uns froh und mun­
ter sein“ begrüßten die Teilnehmer den 
Nikolaus in Person von 2. Bürgermeister 
Julian Müller. Er berichtete von seinen 
Erfahrungen und Geschehnissen als Ni­
kolaus und zeigte zum Abschluss, dass 
der Nikolaus auch lustige Geschichten 
parat hat.
Die Frauen des Seniorenkreises, Inge 
Seelmann, Ingrid Heim und Eleonore 
Böhm brachten mit ihren besinnlichen 
Gedichten und Geschichten richtig Ad­
ventsstimmung in den Saal.
Jetzt freuten sich alle Senioren auf den 
Auftritt von Pfarrer Michael Erhart, der 
auf seiner Zither adventliche Lieder zu 
Gehör brachte.
Große Aufmerksamkeit hatten die 
Stammtischbrüder mit ihren gesangli­
chen Darbietungen. Bernhard, Günter, 
Siegfried und Klaus Krines sowie Ger­
hard Klauer, Rudi Kraus und Gerhard 
Zösch sangen alpenländische Weisen 
und Adventslieder, die Dieter Dürnhöfer 
musikalisch begleitete.
Mit ihrem Lichtertanz setzten die Da­
men der Senioren-Gymnastikgruppe ei­
nen sehenswerten Schlusspunkt unter 
die Feier.
Zum Abschluss bedankte sich Senio­
renleiter Gerhard Zösch bei allen Mitwir­
kenden und Akteuren für ihren Einsatz 
zur Ausgestaltung des Adventsnach­
mittages. Einen besonderen Dank rich­
tete er an die stellv. Seniorenbeauftrage 

Edeltraud Schnapp und ihrem Team in 
der Küche, die auch in diesem Jahr wie­
der die Bewirtung übernommen haben 
und alle bestens bedienten.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ Seniorenschafkopf

Beim Schafkopfrennen am 17. Dezem­
ber 2024 in der Ranch waren die fünf 
bestplatzierten Karter:
Alfred Schmitt		  161 Punkte
Bernhard Ackermann	 102 Punkte
Günther Wolf		  100 Punkte
Otto Krines		    93 Punkte
Hans Schäfer		    91 Punkte

Die Punktezahl 161 war die bisher 
höchste, die beim Seniorenschafkopf 
erzielt wurde.
Nach dem ersten Termin im neuen 
Jahr am 28. Januar im Gasthaus Viktor 
Storch wird das nächstfolgende Schaf­
kopfrennen am 25. Februar im Hotel 
Goger stattfinden. Beginn ist jeweils um 
14.00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.
Das Orgateam
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	■ 1. Fußballclub

Drei neue Ehrenmitglieder und ein 
„Stiller Star“ beim FC Sand
Im feierlichen Rahmen der Weihnachts­
feier wurden Jürgen Röder, Raimund 
Hinz und Egbert Mahr für ihr teils jahr­
zehntelanges Engagement zu Ehren­
mitgliedern ernannt. „Diese Ernennung 
ist nicht nur eine Würdigung der außer­
gewöhnlichen Verdienste unserer neu­
en Ehrenmitglieder, sondern auch ein 
Zeichen unserer tiefen Dankbarkeit und 

Wertschätzung für alles, was sie für un­
seren Verein getan haben“, so Präsident 
Florian Zösch in seiner Einleitung. In ei­
ner persönlichen Laudatio hob Zösch 
die außergewöhnlichen Verdienste der 
drei Geehrten nochmals hervor.
Jürgen Röder wurde für die großen Er­
folge auf dem Fußballplatz in den spä­
ten 1970er und frühen 1980er Jahren 
gewürdigt. Zusammen mit seinen da­
maligen Teamkollegen gelang in diesem 
Zeitraum der Sprung von der A-Klasse 

Haßgau bis in die Landesliga Nord. Sein 
Einsatzwille und seine Begeisterung für 
den Fußballsport aber auch sein Inter­
esse am Wohl des Vereins, selbst nach 
dem Ende seiner aktiven Karriere, ma­
chen ihn zu einem Vorbild für die heuti­
ge Generation.
Seit unglaublichen 44 Jahre ist Rai­
mund Hinz Mitglied des 1. FC Sand und 
hat dabei in all den Jahren mit tatkräf­
tigem Einsatz und großer Leidenschaft 
zahlreiche Aufgaben übernommen. So 
ist er bereits seit 20 Jahren Platzkas­
sier beim FC Sand und davon seit über 
10 Jahren als Chefplatzkassier tätig. 
Auch sein Engagement als Beisitzer 
im Vereinsausschuss sowie als Vorsit­
zender des Fördervereins „Ostkurve“ 
wurden mit großem Respekt gewür­
digt. In seiner Laudatio hob Zösch die 
vorbildlichen Verdienste von Raimund 
Hinz zum Wohle des Vereins und der 
Gemeinschaft hervor: „Du bist nicht nur 
jemand, der verlässlich seine Aufgaben 
erfüllt - du bist ein Gestalter, ein Anpa­
cker, ein Macher und ein echtes FC-Ur­
gestein“ 
Egbert Mahr, eine wahre Institution des 
FC Sand, erhielt die Ehrenmitglied­
schaft für seine jahrzehntelange, uner­
müdliche Hingabe für den Verein. Von 
seiner aktiven Zeit als Fußballer aber 
besonders in seiner Funktionärskarriere 
hat Egbert Mahr den FC Sand in jeder 
Phase seines Lebens mit Leidenschaft 
und uneingeschränktem Einsatz un­
terstützt. Seit nunmehr 38 Jahre steht 
Egbert Mahr im ehrenamtlichen Dienst 
dem FC Sand zur Seite, davon 18 Jah­
re als 1. Vorsitzender. „Du bist nicht nur 
ein Chronist unserer Vereinsgeschichte, 
sondern ein aktiver Gestalter, der mit 
seinem Engagement gleichermaßen die 
Vergangenheit bewahrt, aber auch die 
Zukunft formt“, so Florian Zösch in sei­
ner Laudatio.
Nach den bewegenden Worten von 
Präsident Zösch wurden die drei neuen 
Ehrenmitglieder mit stehenden Ovatio­
nen und herzlichen Glückwünschen von 
allen Anwesenden gefeiert. Die Überga­
be der Ehrenmitgliedschaftsurkunden 
war ein emotionaler Höhepunkt des 
Abends.
Weiterhin wurde Karen Dehe für die erst 
kürzlich vom Förderverein des Sports 
Haßberge e.V. erhaltene Auszeichnung 
als „Stiller Star“ nochmals hervorgeho­
ben und offiziell von der Vereinsführung 
und allen Sander Fußballern beglück­
wünscht. Karen ist seit über einem 
Jahrzehnt in der Jugendabteilung des 
FC Sand aktiv und seit der Neuwahl 
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2023 als stellvertretende Juniorenleite­
rin fester Bestandteil der Jugendleitung. 
Die bei der Sportgala des Landkreis 
Haßberge überreichte Ehrenurkunde 
bezieht sich aber vielmehr auf ihre treu­
en und stets zuverlässigen Dienste im 
Hintergrund der eigentlichen Vereinsar­
beit. Mit einer ordentlichen Portion 
Herzlichkeit meistert Karen Jahr ein und 
Jahr aus alles, was rund um den Spiel­
betrieb ihrer Mannschaft anfällt oder 
bewältigt zusammen mit ihren Kollegin­
nen und Kollegen die vielen sonstigen 
Herausforderungen in der Nachwuch­
sausbildung. Auch dem Förderverein 
des Sports Haßberge e.V. sind diese 
beeindruckenden Leistungen für den 
Nachwuchsfußball nicht unbekannt 
geblieben und hat daher unsere Karen 
ganz offiziell zum „Stillen Star“ auf der 
großen Bühne ausgezeichnet.
Die Vorstandschaft

	■ Senioren- und Sozialbeirat
Werte Seniorinnen, Senioren und Pfle­
gebedürftige,
die Pflegereform 2024/2025 brachte 
zum Jahreswechsel einige Änderungen.
Das Pflegeentlastungs- und Pflegeun­
terstützungsgesetz sieht folgende Än­
derungen zum 1.1.2025 vor:
Das Pflegegeld wird im Zuge der Pfleg­
ereform zum 1.1.2025 um 4.5% erhöht. 
Der Zuschuss gilt ab Pflegegrad 2 und 
ist nicht zweckgebunden. Mit der Erhö­
hung steigt der Betrag bei Pflegegrad 2 
auf 347,00 €.

Betreuung in vertrauter Umgebung 
Nutzen Sie ihre Zuschussmöglichkeit, 
um die Pflege im eigenen Zuhause um 
eine 24-Stunden-Pflege zu ermögli­
chen.

Stundenweise Betreuung
Eine stundenweise Betreuung unter­
stützt Ihren Angehörigen in allen Facet­
ten des täglichen Lebens.

Entlastungsbetrag
Ab Pflegegrad 1 haben Sie Anspruch 
auf den Entlastungsbetrag ab 1.1.2025 
von monatlich 131,00 €. Anerkannte 
Dienstleister rechnen diesen mit der 
Pflegekasse ab.

Finanzierung von Pflegediensten
Ab Pflegegrad 2 stehen Ihnen Pflege­
leistungen für die Finanzierung eines 
Pflegedienstes zu. Diese wurden 2024 
um 5% erhöht. Auch für diesen Betrag 
ist zum 1.1.2025 eine Erhöhung um 
4.5% geplant.

4.180 € Zuschuss für ein altersge-
rechtes Zuhause
Für altersgerechte Umbaumaßnahmen 
kann ab Pflegegrad 1 der Zuschuss für 
„Wohnumfeldverbesserung“ beantragt 
werden. Dieser wird ab 1.1.2025 auf 
4.180,00 € erhöht. Liegen die Kosten 
darunter, werden auch diese vollständig 
erstattet.
Barrierefrei mit Treppenlift
Ein Sitzlift kann in jedes Treppenhaus 
eingebaut werden. Egal ob gerade oder 
kurvig, innen oder außen. Da können 
Sie 4.180,00 € Zuschuss nutzen.
Badewanne zur Dusche
Wanne raus, Dusche rein, die Bade­
wanne lässt sich in wenigen Stunden 
zu einer ebenerdigen Dusche umbauen. 
Mit Pflegegrad gibt es 4.180,00 € Zu­
schuss.
Gut zu Wissen
Zuschuss gemeinsam nutzen. Ab 
Pflegegrad 1 kann der Zuschuss von 
4.180.-€ altersgerechter Umbaumaß­
nahmen beantragt werden. Wohnen 
mehrere Pflegebedürfnisse in einem 
Haushalt, kann der Zuschuss bis zu 
16.720,00 € betragen und gemeinsam 
genutzt werden.
Zuschüsse für Hilfsmittel
Hilfsmittel erleichtern den Pflegealltag 
für Pfleger und deren Angehörige. Mit 
Pflegegrad oder Rezept werden viele 
weiterhin von der Kasse bezuschusst 

	■ Freiwillige Feuerwehr
Die freiwillige Feuerwehr Sand a. Main 
läd alle Faschingsfreunde zur diesjäh­
rigen Faschings-WarmUp-Party am 
08.02.2025 in die Sander Sport- und 
Kulturhalle ein.
Beginn ist ab 20:00 Uhr und der Zutritt 
wird ab 18 Jahren gewährt.

Der Eintrittspreis beträgt 8 €.
Weitere Informationen zur Veranstal­
tung werden zeitnah in den Socialme­
dia-Kanälen bekannt gegeben.
Die freiwillige Feuerwehr wünscht allen 
eine schöne Faschingszeit und freut 
sich auf euer Kommen.

bzw. übernommen. Auch 2025 gibt 
hierzu eine Anpassung des Betrages.
Pflegehilfsmittel
Bei Bedarf erhalten Sie mit Pflegegrad 
jeden Monat kostenlos Pflegehilfsmittel 
im Wert von 42,00 € nach Hause gelie­
fert.
Hilfe per Knopfdruck
Mehr Sicherheit im Alltag. Mit einem 
Hausnotruf können Sie in plötzlichen 
Notlagen per Knopfdruck um Hilfe ru­
fen. Mit Pflegegrad können Sie kosten­
los einen Hausnotruf erhalten. Das Rote 
Kreuz und auch die Caritas können 
dazu Auskunft geben.
Unterwegs mit E-Rollstuhl
Mobil im Winter? Kein Problem - die 
Krankenkasse übernimmt die Kosten 
für einen Elektrorollstuhl.
Badewannenlift
Ein Badewannenlift unterstützt Sie beim 
Hinsetzen und Aufstehen in der Wanne 
und ermöglicht mehr Sicherheit im Bad.
Badewannenlifte gibt es jetzt kostenlos.

Für Informationen, Terminvereinbarun­
gen und telefonische Pflegeberatung 
rufen Sie bitte beim Pflegestützpunkt im 
Landratsamt die Tel. Nr. 09521/ 27495 
an.
Bleiben Sie gesund und liebe Grüße
Gerhard Zösch
Edeltraud Schnapp
Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Sand a. Main
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	■ SKK „Alle Neun“

Jubiläum 70 Jahre SKK Alle Neun 
Sand
Anlässlich des Vereinsjubiläums bestell­
te man einen Gedenkgottesdienst in der 
Kirche in Sand, an dem viele Mitglieder 
und Freunde des Vereins teilgenommen 
haben.
Am 30.11. organisierte man anstatt der 
alljährlichen Weihnachtsfeier einen Ju­
biläumsabend. Vor der Veranstaltung 
trafen sich einige Vertreter des Vereins 
zur Totenehrung auf dem Friedhof. Jo­
achim Sauer hat die Anwesenden in 
seiner kurzen Ansprache als erstes um 
eine Gedenkminute für die verstorbe­
nen Gründungsmitglieder des Vereins 
gebeten. Anschließend dachte man 
noch an die verstorbenen Mitglieder 
der letzten 10 Jahre mit einer weiteren 
Gedenkminute. Er bedankte sich für 
deren Schaffenskraft, ihren Einsatz, ihre 
Aufbauarbeit und nicht zuletzt ihre keg­
lerischen Leistungen. Ohne sie würde 
es den Verein SKK Alle Neun Sand nicht 
geben. Als Dank und Anerkennung wur­
de eine Schale, stellvertretend am Grab 
des Ehrenvorstandes Ernst Albert nie­
dergelegt. 
Im Anschluss machte man sich auf 
den Weg in den Goger-Saal, wo der 
Jubiläumsabend für alle Mitglieder, 

Freunde, die Vertreter des KV Haßber­
ge und die Vertreter der Patenvereine 
stattfand. Nach dem Sektempfang und 
einem Buffet sprach Joachim Sauer 
als 1. Vorsitzender zu den Gästen. Er 
blickte in die Vergangenheit und blick­
te voller Stolz auf die Gründung des 
Vereins am 21.11.1954. Hier fand sich 
eine kleine Gruppe von Kegelfreunden 
zusammen, um einen Verein zu grün­
den. Dieser sollte künftig nicht nur den 
Kegelsport pflegen, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl und die Gesellig­
keit in unserer Region stärken. Bei der 
ersten Sitzung des Vereins machte man 
sich Gedanken über die Finanzierung 
des Vereins; eine spontane Sammlung 
ergab damals einen Betrag von 28,50 
DM; als Mitgliedsbeitrag wurden 50 
Pfennig pro Monat festgelegt. Es wurde 
festgelegt, dass man in Zeil beim Göller 
kegeln würde. Im ersten Vereinsjahr traf 
man sich 18-mal und man konnte stolze 
24 aktive Mitglieder verzeichnen. Das 
erste Spiel, das auf beiden Seiten mit 
18 Spielern ausgetragen wurde, konnte 
natürlich auch gleich gewonnen wer­
den. Gerade in den schwierigen Zeiten 
waren der Verein und der Kegelsport 
eine willkommene Gelegenheit um ab­
zuschalten, sich auszutauschen und 
gemeinsam die Freizeit zu gestalten. 
Damals wie heute ist der Verein SKK 

Alle Neun Sand ein Ort, an dem sich 
Menschen aus allen Lebensbereichen 
zusammenfinden um Erfolge zu feiern 
und Herausforderungen gemeinsam zu 
meistern. In den letzten Jahrzenten hat 
sich einiges verändert. Die anfänglich 
„einfache“ Kegelbahn in der Dorfgast­
stätte entwickelte sich zu einer hoch 
modernen Kegelanlage, die auch nach 
20 Jahren noch ein beeindruckendes 
Bild hinterlässt. Hier konnten mittler­
weile einige sportliche Erfolge gefeiert 
werden. Aber nicht nur diese, sondern 
auch die vielen Momente der Freude, 
des Miteinanders und der Leidenschaft 
für den Sport machen den SKK Alle 
Neun Sand aus. Joachim Sauer blickt 
voller Stolz zurück, was der Verein in 
den letzten 70 Jahren erreicht hat und 
zugleich voll Zuversicht in die Zukunft. 
Wir haben in der Vergangenheit viele 
Höhen und Tiefen gemeinsam durch­
lebt und gemeistert und stets gezeigt, 
wie stark wir als Verein zusammenhal­
ten. An dieser Stelle bedankte er sich 
bei allen, die in den vergangenen 70 
Jahren zum Erfolg von unserem SKK 
Alle Neun Sand beigetragen haben. 
Nach Grußworten des 1. Bürgermeis­
ters, des KV Haßberge und der Paten­
vereine nahm Manuel Hörmann die Eh­
rungen der Clubmeister vor.
3. Mannschaft: Sieger: David Flachsen­
berger mit 2090 Holz
2. Mannschaft: Sieger: Robin Klauer mit 
2208 Holz
1. Mannschaft: Sieger: Manuel Hör­
mann mit 2211 Holz

Clubmeister 2024:
Platz 1:	 Manuel Hörmann� 2211 Holz
Platz 2:	 Robin Klauer� 2208 Holz
Platz 3:	 Sarah Hörmann� 2141 Holz

Sieger der Sprintmeisterschaft 2024 
wurde Johannes Kümmel.

Anschließend bedankte man sich bei ei­
nigen Personen für ihre langjährige Ar­
beit und Unterstützung in der Vorstand­
schaft und dem Vereinsausschuss. 
Dies ist in der heutigen Zeit nicht mehr 
selbstverständlich, da man durch Beruf 
und Familie oft sehr eingespannt ist. 
Vielen Dank hierfür!

Bevor es zur nächsten Ehrung über­
ging, versammelten sich die Mitglieder 
vor der Bühne, um gemeinsam das 
Keglerlied zu singen, was unserem ver­
storbenen Ehrenvorstand Ernst Albert 
immer besonders am Herzen lag.
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	■ Seniorenkreis
Auf ein gutes neues Jahr
Unter diesem Motto stand der erste Se­
niorennachmittag im Jahre 2025.
Mit Einzelsegnung der Senioren durch 
Pastoralreferent Norbert Zettelmeier 
und einer eindrucksvollen Andacht in 
der St. Nikolauskirche begann der Se­
niorennachmittag.
Nach der Kaffeerunde im Hotel Goger 
begrüßte Seniorenleiter Gerhard Zösch 
alle Seniorinnen und Senioren und be­
sonders hieß er Pastoralreferent Nor­
bert Zettelmeier und Ehrenbürger Hugo 
Ackermann willkommen.
Gerhard Zösch rief noch einmal die 
Adventsfeier in der Sport- und Kultur­
halle sowie die Weihnachtsfeiertage 
und den Dreikönigstag in Erinnerung.  
Er dankte auch allen Minis, die wieder 
als Sternsinger durchs Dorf zogen und 
den Segen in jedes Haus trugen. Man 
muss das den Buben und Mädchen 
hoch anrechnen, denn es ist heutzuta­
ge keine Selbstverständlichkeit mehr. 
Er wünschte auch allen Senioren noch 
einmal ein gutes, vor allem aber ein ge­
sundes neues Jahr 2025.
Mit einigen Bauernregeln und einem 
Gedicht auf den Monat Januar begann 
Gerhard Zösch mit seinen Ausführun­
gen.
Nachdem ab 1. Januar 2025 sehr viele 
Änderungen und auch Verbesserungen 
in der häuslichen Pflege in Kraft treten, 
zeigte Gerhard Zösch diese auf, wie 
z.B. beim Einbauen von Treppenliften 
und Badewannenliften oder behinder­
tengerechten Umbau des Badezim­
mers. Auch in der Pflege gibt es viele 
Änderungen und höhere Zuschüsse. 
Gerhard Zösch wies darauf hin, sich 
bei Bedarf an den Pflegestützpunkt im 
Landratsamt Haßberge zu wenden.

renurkunde zum Ehrenmitglied bei „Alle 
Neun“ von Joachim Sauer und Manuel 
Hörmann überreicht.
Der letzte Punkt des Abends war 
Franz-Josef Klinger (in diesem Jahr 
ausnahmsweise nicht als Nikolaus) mit 
dem „lustigen Rückblick der letzten 
Jahre“ vorbehalten. Er rief nochmal ei­
nige Momente ins Gedächtnis zurück, 
was sowohl beim Kegeln, als auch beim 
Feiern, Wandern, Fahrradfahren, in der 
WhatsApp-Gruppe und und und vorge­
fallen ist. Dies sorgte zum Abschluss 
nochmal für viel Lachen in der gesam­
ten Runde. 
Joachim Sauer bedankte sich bei allen 
Gästen, die diesen Abend gemeinsam 
feierten und erinnerte nochmal an die 
bevorstehende Jahreshauptversamm­
lung mit Neuwahl am Dreikönigstag. 
Er wünschte allen Gästen noch einen 
schönen und gemütlichen Abend, eine 
frohe und besinnliche Weihnachts­
zeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2025 und beendete den Abend mit dem 
sportlichen Gruß „Gut Holz“.
Die Vorstandschaft

Ehrenmitglied
Joachim Sauer nahm nun eine beson­
dere Ehrung vor.
Er ist dem Verein am 01.05.1977 ge­
meinsam mit acht weiteren Personen 
beigetreten. Während dieser Zeit war 
er in vielen verantwortungsvollen Po­
sitionen in der Vorstandschaft tätig. 
Jugendwart, 2. Sportwart, über Jahre 
hinweg 2. Vorsitzender und nicht zuletzt 
aktiver Sportkegler waren seine Aufga­
ben beim SKK Alle Neun Sand. In Erin­
nerung blieb sein Bahnrekord von 485 
Holz auf der „alten“ 2-Bahnen-Kegelan­
lage. Über lange Zeit war er der DJ un­
serer Faschingsdisco am Faschingsfrei­
tag. Beim Organisieren und Durchführen 
von Ausflügen und Wanderungen, der 
Tombola an der Weihnachtsfeier, … war 
er immer sehr aktiv. Und dann natür­
lich noch der Umbau der Kegelanlage. 
Hier war er immer an vorderster Front 
tätig, sowohl bei den Arbeitseinsätzen 
als auch bei den Planungen (Wände, 
Fliesen, Beleuchtung, Decken, …). 
Unter großem Beifall der anwesenden 
Gäste bekam Peter Deschner die Eh­
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Inge Seelmann erinnerte in ihrem Vor­
trag in humorvollerweise an die heiligen 
drei Könige, Bernhard Krines ging auf 
den Wintermonat Januar ein und Eleo­
nore Böhm zeigte die ganze Schöpfung 
bis hin zu den Senioren auf.
Auch Ingrid Heim konnte mit ihrem 
selbstgedichteten Vortrag die Senioren 
wieder einmal mehr begeistern.
Wir Senioren sind in der glücklichen 
Lage, bei unseren Seniorennachmitta­
gen einen perfekten und begeisterten 
Musikanten zu haben: Unser Dieter 
Dürnhöfer erfüllte auch heute wieder 
alle Liedwünsche der Senioren auf sei­
nem Akkordeon. 
Eine schöne Tradition bei den Senioren 
ist es auch, dass monatlich alle Ge­
burtstagsjubilare von Lore Persch und 
Gertrud Roßmeier gratuliert und besun­
gen werden.
Mit einem Sander Dämmerschoppen 
ging wieder einmal ein unterhaltsamer 
Seniorennachmittag zu Ende.
Der nächste Seniorennachmittag steht 
unter dem Motto „Senioren feiern Fa­
sching“ und findet am Dienstag, 25. 
Februar 2025 im Sportheim statt und 
beginnt um 14.00 Uhr.
Gerhard Zösch, Seniorenleiter

	■ SKK „Alle Neun“
Dorfmeisterschaft
Am 05.01.2025 fand die Siegerehrung 
der Dorfmeisterschaft statt. Joachim 
Sauer und Franz Josef Klinger ehrten 
die diesjährigen Siegermannschaften. 
Die Teilnehmer hatten wie immer viel 
Spaß und Freude beim Kegeln, auch 
wenn der ein oder andere diesmal er­
neut mit etwas Muskelkater zu kämpfen 
hatte.

Die Siegermannschaften Herren:
1.	 FFW Sand 4	�  617 Holz
2.	 FFW Sand 5� 584 Holz
3.	 FFW Sand 6� 580 Holz

Der Sieg in der Jugend ging ebenfalls 
an das Team der FFW Sand 

Jahreshauptversammlung
Traditionell am Dreikönigstag fand 
auch im Jahr 2025 die Jahreshauptver­
sammlung inklusive Neuwahl auf der 
vereinseigenen 4-Bahnenanlage statt. 
Nachdem der 1. Vorsitzende Joachim 
Sauer zahlreiche Mitglieder begrüßen 
konnte, begann die Versammlung mit 
dem Gedenken an die verstorbenen 
Mitglieder und Freunde, insbesondere 
dem Ehrenvorstand Ernst Albert.
Joachim Sauer stand es naturgemäß 
als 1. Vorsitzenden zu, die Berichter­
stattungen zu beginnen, indem er die 
Tagesordnung verlesen hat. Er blickte 
auf ein ereignisreiches und abwechs­
lungsreiches Jahr 2024 zurück. Als Ers­
tes wurde über die großen Veranstal­
tungen berichtet. Den Beginn machte 
man mit der traditionellen Faschings­
disco am Faschingsfreitag, diesmal mit 
der Live-Band „Heaven“ zum 70-jähri­
gen Vereinsjubiläum. Da man am Fa­
schingssonntag im Zelt nicht beteiligt 
gewesen ist, konnte man wieder mit ei­
ner Fußgruppen beim Faschingsumzug 
teilnehmen. Als nächstes wurde das 
alljährliche Schafkopf- und Schnauz­
turnier ausgetragen. Am Weinfest war 
man ebenfalls mit zwei Verkaufsstän­
den beteiligt. Beim organisierten Hel­
fer-Grillfest am Siedlerheim bedankte 
sich Joachim Sauer für die Helfer und 
Unterstützer. Zum 70-jährigen Jubilä­
um von SKK Alle Neun Sand bestellte 
man eine Kirche für die verstorbenen 

Mitglieder und Freunde. Anstatt der 
Weihnachtsfeier wurde in diesem Jahr 
ein Ehrenabend organisiert und durch­
geführt. Dieser begann mit einem Fried­
hofsgang und einer niedergelegten 
Schale am Grab unseres Ehrenvorstan­
des Ernst Albert. Anschließend feierte 
man gemeinsam mit den Mitgliedern, 
Freunden, Vertretern des KV Haßberge 
und Vertretern unserer Patenvereine 
im Goger-Saal und blickte auf die ver­
gangenen Jahre zurück. Als besondere 
Ehrung wurde Peter Deschner zum Eh­
renmitglied ernannt. Die Abschlussver­
anstaltung war auch in diesem Jahr die 
Dorfmeisterschaft, bei der sich der ein 
oder andere wieder etwas Muskelkater 
geholt hat. 
Zum Abschluss bedankte sich Joachim 
Sauer bei allen, die den Verein im ver­
gangenen Jahr unterstütz haben, für 
die Bahnpflege (Robert Neundörfer) 
und die Pflege der Umkleiden (Christa 
Albert) wurde ein besonderer Dank aus­
gesprochen. 
Schriftführer Frank Hemmerich berich­
tete sowohl über die abgehaltenen Ver­
sammlungen und Sitzungen als auch 
die überörtlichen Veranstaltungen, die 
Teilnahmen an den Veranstaltungen der 
Sander Ortsvereine und die Vertretung 
der Fahnenabordnung bei gegebenen 
Anlässen. Der Mitgliederstand zum 
01.01.2025 beträgt 139 Mitglieder.
Christian Albert berichtet über die 
sportlichen Erfolge und die aktuellen 
Tabellenstände:
1.Mannschaft: 
Platz 2 mit 14:4 Punkten in der  
Bezirksliga Unterfranken 2
2. Mannschaft: 
Platz 7 mit 8:10 Punkten in der  
Bezirksliga A-Ost
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unserem Fest anlässlich des 150-jähri­
gen Bestehens der Feuerwehr Sand.
Aber auch die Faschings-Warm-Up-
Party, das Weinfest waren wieder eini­
ge schöne Veranstaltungen des Jahres.  
Auch das Kesselfleischessen sowie das 
Schafkopf- und Schnauzturnier, welche 
mittlerweile feste Bestandteile des Ver­
einsjahres sind, wurden von Vereinsvor­
sitzenden Mahr stolz erwähnt. Weitere 
Veranstaltungen waren das Herbstfest, 
die Ehrungsveranstaltungen oder ver­
schiedenste Dorfmeisterschaften. Oder 
auch ein Besuch bei der Bundeswehr. 
Zum Abschluss des Jahres fand unsere 
Weihnachtsfeier statt, welche von zahl­
reichen Mitgliedern besucht wurde.
Der anschließende Bericht des Kassiers 
Thomas Gebhardt zeigte das positive 
Jahr auf. Auch im Hinblick auf die teils 
gigantischen Summen, welche vom 
Feuerwehrverein für das große Jubilä­
umsjahr aufgebracht worden mussten.
Die beiden Kassenprüfer Schmitt und 
Selig lobten die stete gewissenhafte 
Kassenführung und bescheinigten die 
Korrektheit.
Es folgte der Berichte des Kommandan­
ten Benjamin Altmannsberger. Kom­
mandant Altmannsberger blickte stolz 
auf die 4748 Einsatzstunden, welche 
von den Feuerwehrdienstleistenden in 
nicht weniger als 177 Einsätzen für den 
Schutz unserer Bevölkerung geleistet 
wurden, zurück.
Gerade die mächtige Zahl der Einsatz­
stunden, in denen auch der überregi­
onale Hochwassereinsatz in und um 
Günzburg dieses Jahres inkludiert war, 
zeigt, wie wichtig es ist, eine schlag­
kräftige Mannschaft zu haben.
Auch im Rückblick auf das kräftezeh­
rende Festjahr bedankte sich Altmanns­
berger bei allen Kameraden, die die 
Feuerwehr unterstützt haben und das 
Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben.

3. Mannschaft: 
Platz 9 mit 5:13 Punkten in der  
Kreisliga Ost
4. Mannschaft: 
Platz 7 mit 6:10 Punkten in der Kreis­
klasse Ost
Auf Grund der personellen Situation 
hat man sich dazu entschieden, die 4. 
Mannschaft aus dem Spielbetrieb ab­
zumelden.
Robert Neundörfer erläutert den aktuel­
len Stand der Jugend:
In diesem Jahr hat man keine Jugend­
mannschaft gemeldet.
Aaron Schrottke belegte bei den Kreis- 
und Bezirksmeisterschaften den 1. 
Platz, auf der bayerischen Meisterschaft 
konnte er einen tollen 3. Platz erreichen.
Sven Albert erläuterte in gewohnt sach­
licher Darstellung seinen Bericht über 
die Finanzen des Vereins. 
Die Kassenprüfer Franz-Josef Klinger 
und Max Zapf konnten bei der Prüfung 
keine Beanstandung feststellen und at­
testierten eine einwandfreie Kassenfüh­
rung. Sie schlugen der Versammlung 
die Entlastung der Vorstandschaft vor. 
Die Entlastung der Vorstandschaft wur­
de durch die Versammlung einstimmig 
festgestellt.
Die Neuwahl ergab folgendes  
Ergebnis:
1. Vorsitzender: Joachim Sauer
2. Vorsitzender: Manuel Hörmann
1. Kassier: Max Zapf
2. Kassier: Julia Hörmann
Schriftführer: Frank Hemmerich
1. Sportwart: Lukas Hey
2. Sportwart: Klaus Zinser-Mühlfelder
Jugendwart: Robert Neundörfer
Kassenprüfer: Sven Albert und Ute Frey
Fahnenabordnung: Sven Albert und 
Klaus Veith
Beisitzer: Sarah Hörmann, Ute Frey, Jo­
hannes Kümmel, Timo Klauer, Franz-Jo­
sef Klinger, Lara-Sophie Schneier, Ro­
bin Klauer
Nachdem keine Anträge im Vorfeld 
eingegangen sind, bedankte sich Joa­
chim Sauer in seinem Schlusswort für 
das entgegengebrachte Vertrauen in 
die neue Vorstandschaft und hofft auf 
ein gemeinsames Jahr 2025, in dem 
wir zusammenhalten und alle an einem 
Strang ziehen.
Die Versammlung wurde beendet mit 
dem sportlichen Gruß „Gut Holz“
Die Vorstandschaft

	■ Freiwillige Feuerwehr
Jahreshauptversammlung des Feuer-
wehrvereins 2025
Am Samstag, den 11.01.2025 fanden 
sich wieder einmal zahlreiche Mitglieder 
in den Räumlichkeiten der Feuerwehr 
Sand a. Main ein.
Grund hierfür war die diesjährige Jah­
reshauptversammlung des Feuerwehr­
vereins.
Nach der Begrüßung durch den Vorsit­
zenden Patrik-Kevin Mahr sprach unser 
1. Bürgermeister Jörg Kümmel die Gruß- 
und Dankesworte der Gemeinde aus. Er 
bedankte sich im Namen der Gemeinde 
für die gute und professionelle Arbeit 
der freiwilligen Feuerwehr Sand a. Main. 
Desweiteren war es ihm ein wichtiges 
Anliegen, noch einmal persönlich allen 
Feuerwehrkameradinnen und -kamera­
den ein herzliches Dankeschön für die 
Ausrichtung des 150-Jahr Festes sowie 
die Kirchweih 2024 zu überbringen.
Er schwelgte in Erinnerung und fühlte 
sich in seine Kindheit zurückversetzt, 
gerade was den Parademarsch (Fest­
umzug durch Sand) und das große 
Festzelt anging. Es war wirklich ein sehr 
schönes und würdiges Fest unserer 
freiwilligen Feuerwehr, so seine Worte.
Die beiden Vorstandsvorsitzenden Pa­
trik-Kevin Mahr und Johannes Krines 
konnten einen detaillierten und umfang­
reichen Jahresrückblick der Vereinsakti­
vitäten präsentieren. 
Das Vereinsjahr 2024 wurde, wie es üb­
lich ist mit der Jahreshauptversamm­
lung eröffnet. Es folgte ein Höhepunkt 
auf den anderen. Viele über das Jahr 
verteilte kleinere Veranstaltungen, wie 
zum Beispiel der Sektempfang, direkt 
an Neujahr.
Gerade im Rückblick auf unser Festjahr 
war das Highlight die Ausrichtung der 
Sander Kirchweih in Kombination mit 
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Im Anschluss daran berichteten die 
Verantwortlichen der Bambini -und Ju­
gend-Feuerwehr, sowie Leiter der First 
Responder und der Atemschutzbeauf­
tragte über deren Veranstaltungen und 
Einsatzzahlen.
Bambini-Feuerwehr-Leiter Johan­
nes Krines blickt stolz auf unsere „Al­
lerkleinsten“ und bedankt sich bei 
seinen Betreuern und Unterstützern, 
welche den „Kleinen“ bereits in ganz 
jungen Jahren, die Hilfe am Nächsten 
spielend näherbringen.
Jugend-Feuerwehr-Leiter Marvin Krä­
mer berichtete über die Aktivitäten, 
Übungen und Zeltlager sowie den Leis­
tungsprüfungen, welche die Jugendli­
chen in 2024 bestritten haben.
Auch der Leiter der First Responder 
Gruppe Fabian Witt konnte auf ein ar­
beitsreiches Jahr zurückblicken, in dem 
seine „Firstis“ 119 medizinische Einsät­
ze in und um Sand herum leisteten.
Atemschutzbeauftragter Sascha Ös­
terling berichtete ebenfalls über Aus­
bildungen und Übungen, die von den 
Atemschutzgeräteträgern abgehalten 
wurden und betonte wie wichtig es ist, 
an Ausbildungen und Belastungsübun­
gen Teil zu nehmen und appellierte 
gleichzeitig mit etwas Nachdruck daran, 
seine nötige Gesundheitsuntersuchung 
regelmäßig durchführen zu lassen.
Nach den Berichten der Vorredner, er­
griff noch einmal der zweite Vorstands­
vorsitzende und zugleich Festaus­
schussvorsitzende Johannes Krines 
das Wort und präsentierte die Bilanzen 
des Jubiläumsfestes. Gleichzeitig stell­
te er sich sämtlichen Rückfragen und 
gab seine Rechenschaft zu allen The­
men ab.
Zum Abschluss der Versammlung 
wurde noch einmal der Dank und die 
Wertschätzung der Kameraden gegen­
über des scheidenden 1. Kommandant 
Andreas Winkler, der im Oktober letzten 
Jahres aus persönlichen Gründen das 
Amt niederlegte, deutlich gemacht.
Die beiden neuen Kommandanten Ben­
jamin Altmannsberger und Kevin Küm­
mel, sowie die beiden Vereinsvorsitzen­
den Patrik-Kevin Mahr und Johannes 
Krines sprachen Andreas Winkler Dank, 
Respekt und Anerkennung für die über 
Jahrzehnte geleistete Arbeit aus und 
überreichten ihm ein Geschenk der 
besonderen Art. Als Zeichen der Wert­
schätzung erhielt Andreas einen künst­
lerisch gestalteten Schutzhelm - seinen 
Feuerwehrhelm - der ihm als Erinnerung 
immer erhalten bleiben soll. 
Bei Gesprächen und Essen klang der 
Abend in geselliger Runde aus.
Die Vorstandschaft

	■ Turnverein

Kinderfasching beim TV-Sand
Am 23.02.2025, ab 14 Uhr findet wieder unser alljähriger Kinderfasching in der 
Turnhalle Sand statt. Wir freuen uns auf viele kleine und große Närrinnen und Nar­
ren 🤡🎉

Die Hexen kommen 
nach Sand am Main!

Um 17 uhr stürmen sie das 
rathaus und übernehmen die macht, 

mit spass und action läuten wir 
den fasching ein.

wir laden alle ein mit uns
lustig zu sein!

27.02.25
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Parteien und politische Parteien und politische 
GruppierungenGruppierungen

	■ Junge Union

Junge Union wählt neuen Vorstand
Im Dezember wählte die Junge Union 
(JU) Sand a. Main eine neue Führungs­
spitze. Lukas Schuhmann wurde ein­
stimmig zum neuen Vorsitzenden des 
Ortsverbands bestimmt und übernimmt 
das Amt von Julian Müller. Der neue 
Vorsitzende und die Mitglieder dankten 
dem bisherigen Vorsitzenden herzlich 
für seine gute Arbeit und sein Engage­
ment in den vergangenen Jahren.
Die neue Führung möchte die Jugend 
der Gemeinde stärken und ihre Interes­
sen in die Gemeindearbeit einbringen. 
„Wir möchten jungen Menschen die 
Möglichkeit geben, sich aktiv einzubrin­
gen und unsere Heimat mitzugestal­
ten“, betonte der neue Vorsitzende.
Besonderes Augenmerk liegt auf der 
Verbindung von Politik und Gemein­
schaft. Geplant sind spannende Events, 
die politische Themen in einem locke­
ren Rahmen aufgreifen – etwa durch 
gesellige Gesprächsrunden oder Ver­
anstaltungen, die Spaß und Austausch 
miteinander verbinden. So soll die Jun­
ge Union als einladender Treffpunkt für 
Jugendliche und junge Erwachsene 
weiterwachsen.

Mit einem positiven Blick in die Zukunft 
möchte die Junge Union auch Projekte 
voranbringen, die die Gemeinde berei­
chern und die Gemeinschaft stärken. 
„Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
der Jugend von Sand neue Ideen um­
zusetzen und etwas zu bewegen“, heißt 
es aus dem Vorstand.
Die Junge Union Sand lädt alle Interes­
sierten ein, Teil ihrer aktiven Gemein­
schaft zu werden. „Egal, ob ihr eigene 
Ideen mitbringt oder einfach neugierig 
seid, was wir machen – wir freuen uns, 
euch kennenzulernen!“, ermutigt der 
neue Vorsitzende Schuhmann.
Kontakt:
E-Mail: Junge.Union.Sand@gmail.com
Lukas Schuhmann, Ortsvorsitzender

	■ Freie Sander Bürger
Freie Sander Bürger starten engagiert 
ins Jahr 2025
Die Freien Sander Bürger haben das 
neue Jahr bereits mit einer Reihe von 
Aktivitäten eingeläutet. Gleich am 5. 
Januar stand die Teilnahme an der 
Dorfmeisterschaft im Kegeln bei „Alle 
Neun Sand“ auf dem Programm. Hier 
konnten zwei Mannschaften gemeldet 
werden. Als besonderes Highlight er­
hielten die Freien Sander Bürger einen 
Gutschein für eine Stunde Kegeln, den 
sie direkt an die Jugendfeuerwehr Sand 
weitergaben, damit die Jugendlichen 
kostenlos kegeln gehen können.

Am 9. Januar fand der erste monatliche 
Stammtisch der Freien Sander Bür­
ger im Jahr 2025 statt. Bürgermeister 
Jörg Kümmel sowie die Gemeinderätin 
Andrea Rippstein und die Gemeinderä­
te Johannes Krines, Christian Lorz und 
Mark Werner nahmen daran teil. Sie 
standen den Anwesenden Rede und 
Antwort und diskutierten offen über ver­
schiedene Anliegen der Bürger.
Ein Thema des Abends war die geringe 
Beteiligung bei der Dorfmeisterschaft 
der Kegler, wie Gemeinderat Johannes 
Krines ansprach. Nur vier Vereine hatten 
sich beteiligt, was er bedauerlich fand. 
Er schlug vor, eine WhatsApp-Gruppe 
mit den Vorständen der Sander Orts­
vereine einzurichten. Diese könnte den 
Austausch von Informationen, Einla­
dungen oder auch die gegenseitige 
Unterstützung, etwa beim Verleih von 
Vereinsinventar, erleichtern.
Der nächste Stammtisch der Freien 
Sander Bürger ist bereits für den 5. 
Februar ab 19:30 Uhr im Hotel Goger 
geplant. Als Gast hat sich Frank Helme­
rich angekündigt. Alle Sanderinnen und 
Sander, die sich für die Gemeinde inte­
ressieren oder eigene Ideen einbringen 
möchten, sind herzlich eingeladen.
Die Freien Sander Bürger freuen sich 
auf einen regen Austausch und ein akti­
ves Miteinander im Jahr 2025.
Für die FSB-Vorstandschaft
Johannes Krines, Ute Frey, Christian Lorz

VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

	■ Veranstaltungen Februar
Samstag, 08.02.2025, 20.00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr
Faschings-Warm-up-Party in der Sport- 
und Kulturhalle

Freitag, 21.02.2025
Sportanglerverein
Schafkopfrennen im Anglerheim

Sonntag, 23.02.2025
Turnverein
Kinderfasching in der Sport- und Kul­
turhalle

Freitag, 28.02.2025, 20.00 Uhr
SKK „Alle Neun“
Faschingsdisco in der Sport- und Kul­
turhalle

Der aktuelle Veranstaltungskalender  
kann auch auf der gemeindlichen Ho
mepage eingesehen werden.Links Julian Müller, rechts der neue 1. Vorsitzende Lukas Schuhmann.
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VolkshochschuleVolkshochschule

	■ Volkshochschule  
Sand a. Main

Information und Anmeldung bei
Anja Hey und Kerstin Deschner
Tel. (0 95 24) 82 22 26
vhs@sand-am-main.de
www.vhs-hassberge.de

Vorträge
G 16K02  Betreuung, Vollmacht und 
Patientenverfügung 
Alle drei Instrumente sind der Versuch, 
sich für die Zeit so weit wie möglich ab­
zusichern, in der wir nicht mehr für uns 
selbst entscheiden und sorgen kön­
nen. Was genau ist eine Betreuung und 
wann wird sie eingesetzt? Wie kann ich 
mich mit einer Vollmacht absichern? 
Was kann ich über eine Patientenver­
fügung regeln? Was sind die Grenzen 
dieser Möglichkeiten? Und was bedeu­
ten diese juristischen Möglichkeiten für 
mich persönlich?
In Zusammenarbeit mit dem Netzwerk - 
Betreuungsverein Haßberge e.V.
Florian Seßler
Do., 15.05.25, 18.30 bis 20.00 Uhr
Sand / Rathaus, kostenfrei

Gesundheit
Hatha Yoga
Mitzubringen: Gymnastikmatte, Woll­
decke, Kissen, bequeme Kleidung und 
warme Socken
Christine Raab
donnerstags, ab 06.02.25, 9x
G 16G14	 17.15 bis 18.45 Uhr
G 16G15	 18.45 bis 20.15 Uhr
Sand / Rathausdiele, € 67,50
G 16G16  Workshop: Familien Yoga
Geeignet für Erwachsene und Kinder 
ab 2 Jahren, die gerne lustige Lieder, 
verspielte Bewegungen und sanfte 
Dehnung mögen. Bei diesem Work­
shop wollen wir mit einer Yoga-Stunde 
für Alle einsteigen. Danach machen wir 
eine gemeinsame Mittagspause.
Anschließend haben die Kinder unter 
Aufsicht Zeit zum Spielen, während die 
Eltern noch etwas tiefer in die Welt des 
Yoga einsteigen können.
Der Workshop findet nur bei trockenem 
Wetter statt.

Mitzubringen: Yogamatte, Decke, Kis­
sen, Getränk und Essen für die Mittags­
pause.
Valerie Charlemagne-Mattheus, Federica 
Lume Pereira
So., 01.06.25, 11.00 bis 14.00 Uhr
Sand / Siedler Spielplatz, Gartenstraße, 
€ 25,00 pro Erwachsenen (Kinder bis  
12 Jahre kostenfrei)

Stand up Paddling
Anmeldung über: www.mietsup.de/
kurse
Das benötigte Stand Up Paddle Mate­
rial wird gestellt und ist in den Kursge­
bühren enthalten.
Alle Kurse finden am Sander Bagger­
see, SUP-Station statt.
Stand up Paddling (SUP) Einsteiger-
kurs
Besuche unseren SUP-Kurs für Anfän­
ger. Durch unsere GSUPA-zertifizierten 
Trainer lernst du in kurzer Zeit, wie du 
sicher auf dem SUP-Board stehst sowie 
die grundlegenden Paddelschläge, da­
mit du das Board auf dem Wasser kon­
trollieren kannst. Ebenso erfährst du die 
richtige und gesunde Körperhaltung auf 
dem Board. Zum Schluss bekommst du 
noch die offizielle GSUPA-SUP-Lizenz. 
Mitzubringen: Gute Laune, Handtuch, je 
nach Wetter Bade- oder Sportsachen, 
Sonnencreme
Thomas Kehrberger
G16G17	� So., 22.06.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G18	� So., 13.07.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
G16G19	� So., 10.08.25,  

11.30 bis 13.30 Uhr
€ 39,00

Stand up Paddling und Yoga
Bewusstsein, innere Ordnung, Lebens­
kraft
Erlebe den ultimativen Flow auf dem 
Wasser und tu deinem Körper und dei­
nem Geist etwas Gutes.
Stefanie Merkl
G 16G20	� Sa., 26.07.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
G 16G21	� Sa., 23.08.25,  

16.00 bis 17.00 Uhr
€ 20,00 

SchulnachrichtenSchulnachrichten

	■ Grundschule Zeil-Sand
Weihnachtsfeier und Basteln in der 
Grundschule Sand
Am letzten Schultag vor den Weih­
nachtsferien herrschte in der Grund­
schule Sand festliche Stimmung. Der 
Morgen begann mit einer Weihnachts­
feier, bei der jede Klasse eine kleine 
Aufführung für die anderen Schülerin­
nen und Schüler präsentierte. Das Pro­
gramm war bunt und vielfältig: Es gab 
Witze, Gedichte, traditionelle und mo­
derne Weihnachtslieder sowie ein mit­
reißendes Weihnachtsmusical.
Nicht nur die Kinder waren begeistert, 
auch die zahlreichen Gäste, darunter 
Mitarbeiterinnen der Offenen Ganztags­
schule (OGTS) und 1. Bürgermeister Jörg  
Kümmel, genossen die feierliche At
mosphäre und die tollen Darbietungen.
Nach der Pause ging es für die Kinder 
kreativ weiter: Das Weihnachtsbasteln 
stand auf dem Programm. In jahrgangs­
gemischten Gruppen fertigten die Schü­
lerinnen und Schüler wunderschöne 
weihnachtliche Dekorationen und Kar­
ten an. Die liebevoll gestalteten Werke 
sorgten an den Feiertagen bestimmt bei 
vielen Familien für Freude und Begeis­
terung.
Ein gelungener Abschluss des Jahres, 
der allen viel Spaß bereitete.
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	■ Berufsfachschulen des 
Deutschen Erwachsenen- 
Bildungswerks (DEB)

Die staatlich anerkannten Berufsfach­
schulen des Deutschen Erwachsenen- 
Bildungswerks (DEB) öffnen am 6. Fe­
bruar 2025 ihre Türen zum Infonach­
mittag. Von 16 Uhr bis 18 Uhr sind alle 
Interessierten herzlich eingeladen, sich 
über die Ausbildungen in den Bereichen 
Ergotherapie, Physiotherapie und phar­
mazeutisch-technische Assistenz zu in­
formieren.
Die Schulleitung gibt spannende Ein­
blicke in die Ausbildungsinhalte, erklärt 
die Zugangsvoraussetzungen und er­
läutert berufliche Perspektiven. Zudem 
haben die Gäste die Möglichkeit, an 
persönlichen Beratungsgesprächen teil­
zunehmen und bei einer Schulhausfüh­
rung die modernen Unterrichts- und 
Praxisräume sowie Labore zu besich­
tigen.
Interessierte können die Gelegenheit 
nutzen, um ihre Bewerbungsunterlagen 
direkt vor Ort abzugeben.

Weitere Informationen unter:
DEUTSCHES ERWACHSENEN- 
BILDUNGSWERK
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Physiotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Ergotherapie
Staatlich anerkannte Berufsfachschule 
für Pharmazeutisch-technische Assis­
tenten
Dürrwächterstraße 29, 96052 Bamberg
Tel. (0951) 915 55-600
E-Mail: bfs-bamberg@deb-gruppe.org
www.deb.de
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

 ■ Änderung des Bayerischen Fischerei­
gesetzes (BayFiG)

Änderung der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen 
Fischereigesetzes (AVBayFiG)
Zum 1. Januar 2025 trat das 2. Modernisierungsgesetz 
(ModG) in Kraft, das u. a. das Bayerische Fischereigesetz 
(BayFiG) und die Verordnung zur Ausführung des Baye-
rischen Fischereigesetzes (AVBayFiG) ändert, sowie eine 
weitere Änderung der AVBayFiG vom 13. September 2024 
(GVBl. 2024 S. 479).
Das 2. ModG können Sie nach Veröffentlichung auf der Ver-
kündungsplattform der Bayerischen Staatsregierung (https://
www.verkuendung-bayern.de/gesetz-und-verordnungsblatt/
alle-ausgaben-des-gvbl-ab-1945/) abrufen. Die jeweils ak-
tuelle Fassung des BayFiG finden Sie hier: https://www. 
gesetze-bayern.de/Content/Document/BayFischG, die der AV- 
BayFiG: https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/
BayAVFiG.

Ziel der Neuregelungen war es, das Fischereirecht zu moder-
nisieren und zu entbürokratisieren. Insbesondere weisen wir 
auf Folgendes hin:
Die aufwändige Bestätigung der Fischereierlaubnisscheine 
durch die Kreisverwaltungsbehörde (KVB) entfällt.
Der Jugendfischereischein wird abgeschafft. Kinder und Ju-
gendliche können somit in verantwortlicher Begleitung eines 
volljährigen Fischereischeininhabers ohne Jugendfischerei-
schein fischen.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Februarausgabe ist am 10. Februar 2025.
Erscheinungstag ist am 28. Februar 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

 

Gemeinsames Ferienprogramm 2025 
der Gemeinden Rauhenebrach und Oberaurach sowie der Stadt Eltmann 

in Kooperation mit dem Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband Haßberge 
 

für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
 
 

     OSTERFERIENWOCHE 1 (14.04. bis 17.04.2025) in Oberaurach 
      Thema: "Spiel und Spaß zur Osterzeit " 
       Kosten insgesamt 75 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 
 

     PFINGSTFERIENWOCHE 1 (10.06. bis 13.06.2025) in Eltmann 
      Thema: "Natur und Abenteuer" 
       Kosten insgesamt 75 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 

 

     SOMMERFERIENWOCHE 5 (01.09. bis 05.09.2025) in Oberaurach 
                      Thema: "Sport, Spiel und Spaß" 
                    Kosten insgesamt 90 € (5-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 
 

          HERBSTFERIENWOCHE (03.11. bis 07.11.2025) in Untersteinbach 
         Thema: "Kreatives Basteln und Werken" 
         Kosten insgesamt 90 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 

 
        In den Kosten sind enthalten:   Betreuung durch das BRK in der Zeit von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
       warmes Mittagessen und Getränke, Bastel- und Werkmaterial, Ausflüge…       

        
Nähere Informationen (detaillierte Wochenprogramme, Anmeldeunterlagen usw.) erhalten Sie: 
Eltmann:  www.eltmann.de, 09522 899-17, pfister@eltmann.de (Mario Pfister)  
Oberaurach: www.oberaurach.de, 09522 721-21, melanie.karbacher@oberaurach.de (Melanie Karbacher) 
Rauhenebrach: www.rauhenebrach.de, 09554 9221-14, peggy.leiste@rauhenebrach.de (Peggy Leiste) 
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

 ■ Änderung des Bayerischen Fischerei­
gesetzes (BayFiG)

Änderung der Verordnung zur Ausführung des Bayerischen 
Fischereigesetzes (AVBayFiG)
Zum 1. Januar 2025 trat das 2. Modernisierungsgesetz 
(ModG) in Kraft, das u. a. das Bayerische Fischereigesetz 
(BayFiG) und die Verordnung zur Ausführung des Baye-
rischen Fischereigesetzes (AVBayFiG) ändert, sowie eine 
weitere Änderung der AVBayFiG vom 13. September 2024 
(GVBl. 2024 S. 479).
Das 2. ModG können Sie nach Veröffentlichung auf der Ver-
kündungsplattform der Bayerischen Staatsregierung (https://
www.verkuendung-bayern.de/gesetz-und-verordnungsblatt/
alle-ausgaben-des-gvbl-ab-1945/) abrufen. Die jeweils ak-
tuelle Fassung des BayFiG finden Sie hier: https://www. 
gesetze-bayern.de/Content/Document/BayFischG, die der AV- 
BayFiG: https://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/
BayAVFiG.

Ziel der Neuregelungen war es, das Fischereirecht zu moder-
nisieren und zu entbürokratisieren. Insbesondere weisen wir 
auf Folgendes hin:
Die aufwändige Bestätigung der Fischereierlaubnisscheine 
durch die Kreisverwaltungsbehörde (KVB) entfällt.
Der Jugendfischereischein wird abgeschafft. Kinder und Ju-
gendliche können somit in verantwortlicher Begleitung eines 
volljährigen Fischereischeininhabers ohne Jugendfischerei-
schein fischen.

Information der VerwaltungenInformation der Verwaltungen

 ■ Redaktionsschluss überregionaler Teil
für die Februarausgabe ist am 10. Februar 2025.
Erscheinungstag ist am 28. Februar 2025.
Ihre Inhalte für den überregionalen Teil senden Sie bitte an 
gemeinde@sand-am-main.de.
Weiter Auskünfte erhalten Sie unter Tel. 09524/82 22 26.

 

Gemeinsames Ferienprogramm 2025 
der Gemeinden Rauhenebrach und Oberaurach sowie der Stadt Eltmann 

in Kooperation mit dem Bayerischen Roten Kreuz, Kreisverband Haßberge 
 

für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
 
 

     OSTERFERIENWOCHE 1 (14.04. bis 17.04.2025) in Oberaurach 
      Thema: "Spiel und Spaß zur Osterzeit " 
       Kosten insgesamt 75 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 
 

     PFINGSTFERIENWOCHE 1 (10.06. bis 13.06.2025) in Eltmann 
      Thema: "Natur und Abenteuer" 
       Kosten insgesamt 75 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 

 

     SOMMERFERIENWOCHE 5 (01.09. bis 05.09.2025) in Oberaurach 
                      Thema: "Sport, Spiel und Spaß" 
                    Kosten insgesamt 90 € (5-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 
 

          HERBSTFERIENWOCHE (03.11. bis 07.11.2025) in Untersteinbach 
         Thema: "Kreatives Basteln und Werken" 
         Kosten insgesamt 90 € (4-Tage-Woche), keine tageweise Buchung möglich 

 
        In den Kosten sind enthalten:   Betreuung durch das BRK in der Zeit von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
       warmes Mittagessen und Getränke, Bastel- und Werkmaterial, Ausflüge…       

        
Nähere Informationen (detaillierte Wochenprogramme, Anmeldeunterlagen usw.) erhalten Sie: 
Eltmann:  www.eltmann.de, 09522 899-17, pfister@eltmann.de (Mario Pfister)  
Oberaurach: www.oberaurach.de, 09522 721-21, melanie.karbacher@oberaurach.de (Melanie Karbacher) 
Rauhenebrach: www.rauhenebrach.de, 09554 9221-14, peggy.leiste@rauhenebrach.de (Peggy Leiste) 

Nachrichten anderer Stellen und BehördenNachrichten anderer Stellen und Behörden

 ■ STADT ELTMANN

Verstärkung für das Freibad Eltmann  
gesucht 
Die Stadt Eltmann sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt bzw. zum Beginn der Freibadsaison 2025 

Kassenmitarbeiter (m/w/d) 
für den Einsatz im städtischen Schwimmbad 

Reinigungskräfte (m/w/d) 
für den Einsatz im städtischen Schwimmbad

Voraussetzungen: 
Leistungsbereitschaft, Sinn für Sauberkeit und Pünkt-
lichkeit, Selbstständigkeit, Flexibilität (auch Samstags- 
und Sonntagsdienst), kollegiales Arbeitsverhalten. 
Bei Interesse senden Sie bitte Ihre schriftliche Bewer-
bung an die Stadt Eltmann, Herrn Kühl, Marktplatz 3, 
97483 Eltmann. Auskünfte erteilt Ihnen Herr Kühl unter 
09522/899-13. 

Neuverpachtung Schwimmbadkiosk im Freibad 
Eltmann 
Die Stadt Eltmann verpachtet ab der Badesaison 2025 
den Kiosk mit Freisitz im städtischen Freibad Eltmann 
neu. 
Die Badesaison beginnt Mitte Mai und endet je nach 
Witterung Mitte September. 
Öffnungszeiten des Freibades sind täglich von 09.00 
Uhr – 19.00 Uhr (bei entsprechender Witterung bis 
20.00 Uhr). 
Für gastronomische Konzepte – wie auch die ganz-
jährige Nutzung oder Erweiterung zu einem „Stadt-
strand“ – ist die Stadt Eltmann sehr aufgeschlossen. 
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei der 
Stadtverwaltung, Eltmann, Herrn Schilling, Marktplatz 1,  
97483 Eltmann, Tel. 09522/899-21, E-Mail: schilling@
eltmann.de

 ■ ILE Lebensregion plus ­  
Regionalbudget 2025  

... noch bis zum 15.02.2025 
können noch Förderanfragen für Kleinprojekte  
eingereicht werden. 

2. Aufruf zur Einreichung von Förderanfragen für Klein­
projekte 
Kurzgefasst: 
• Es werden Projekte gefördert, die unseren ländlichen 

Raum als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturraum 
sichern und weiterentwickeln. 

• Ein Projekt kann einen Zuschuss von bis zu 80 % der för-
derfähigen Kosten und maximal 10.000 € erhalten. 

• Förderberechtigt sind natürliche Personen und Personen-
gesellschaften sowie juristische Personen des öffentlichen 
und privaten Rechts (demnach Privatpersonen, Vereine, 
Unternehmen, Kommunen, usw.) 

• Fristen
 15.02.2025: Der Förderantrag liegt vollständig der verant-

wortlichen Stelle vor. 
 20.09.2025: Das Kleinprojekt ist abgeschlossen und alle 

Rechnungen bezahlt. 
 01.10.2025: Das Kleinprojekt ist ggü. der verantwortlichen 

Stelle dokumentiert (Durchführungsnachweis, inkl. sämtli-
cher Anlagen). 

Nähere Informationen, die Bedingungen zur Einreichung von 
Förderanfragen für Kleinpro- jekte und das erforderliche An-
tragsformular und Merkblatt mit ergänzenden Hinweisen fin-
den Sie im Internet unter www.lebensregion.plus und https://
www.stmelf.bayern.de/foerderung/regionalbudget/index.html 

Anfragen auf Förderung sind bis zum 15.02.2025 an fol-
gende Adresse zu richten: 
Verantwortliche Stelle des ILE-Zusammenschlusses: 
Gemeinde Rauhenebrach, Hauptstraße 1, 96181 Rauhen-
ebrach 
Als Ansprechpartner steht zur Verfügung: 
Ulla Schmidt, Hauptstraße 1, 96181 Rauhenebrach,  
09554-9221-17, info@ile-hassberge.de 

 ■ 13. Haßberger Spieletage 2025
Vom 27. bis 30. März 2025 finden die „13. Haßberger 
Spieletage“ in der Frauengrundhalle in Ebern statt. 
Die „Haßberger Spieletage“ des Kreisjugendrings Haßberge  
(KJR) bieten Kindern, Jugendlichen, Familien und allen 
Spielefreunden die Gelegenheit, die neuesten Brett- und 
Kartenspiele auszuprobieren. Über 1.400 Exemplare warten 
darauf, „bespielt“ zu werden. Als Kooperationspartner sind 
in diesem Jahr die Stadt Ebern, das Landratsamt Haßberge 
und der BDKJ Haßberge mit im Boot.
Die Besucherinnen und Besucher dürfen sich im März 2025 
wieder auf ein attraktives Rahmenprogramm mit Turnieren 
(„SET“-Turnier, „Siedler“-Turnier, „Wizard“-Turnier, „Kniffel“- 
Turnier, …), Spielerunden („Spiel des Jahres“, „QUARARO“, 
„Werwölfe vom Düsterwald“, …) und verschiedenen Aktio-
nen u.a. von Mandrops und dem TV Ebern freuen. An allen 
vier Tagen sind ehrenamtliche Spielerklärerinnen und Spiel-
erklärer vor Ort, um den Einstieg in aktuelle und beliebte 
Spiele zu erleichtern. Zudem werden 2025 auch Erklärer von 
den Spieleverlagen „Pegasus“ und „Smart Games“ erwartet. 
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Für das Kinderprogramm am Samstag konnte das Theater 
vom Rabenberg gewonnen werden. Zusätzlich kommt am 
Sonntag Zauberer ZaPPaloTT. Die AWO und das Zeltla-
ger-Team der Pfarrjugend Ebern sorgen an den vier Tagen 
gemeinsam für die Verpflegung.
Den Spieletage-Flyer sowie weitere Informationen gibt es 
ab spätestens Ende Januar 2025 unter www.kjr-has.de und 
www.hassberger-spieletage.de. 
Öffnungszeiten:
Donnerstag- und Freitagvormittag ist exklusiv für Schulen 
und Kindergärten geöffnet.
27. März 2025 15:30 bis 20:00 Uhr
28. März 2025 15:30 bis 20:00 Uhr
29. März 2025 10:00 bis 22:00 Uhr
30. März 2025 10:00 bis 18:00 Uhr
Veranstalter:
Kreisjugendring Haßberge und Stadt Ebern
Kooperationspartner:
Landratsamt Haßberge
BDKJ Regionalverband Haßberge

SchulnachrichtenSchulnachrichten

 ■ Maria­Ward­Schule Bamberg
Maria­Ward­Schule informiert zum Übertritt in die  
5. Klasse im Schuljahr 2025/26
Mit einer Schulausbildung am Maria-Ward-Gymnasium oder 
der Maria-Ward-Realschule zur starken Frau von Morgen 
werden – Bambergs einzige Mädchenschule bietet ein ver-
trauensvolles Umfeld, das auf die Bedürfnisse junger Frauen 
ausgerichtet ist. Dabei gehen christliche Werte und lebens-
nahe, moderne Unterrichtskonzepte Hand in Hand. Die 
schulinterne offene Ganztagesbetreuung mit eigener Mensa 
rundet das Erziehungsangebot der Maria-Ward-Schule ab.
Informationen zum Übertritt und zum besonderen Konzept 
der „Anderen Lernwelt“ erhalten Eltern und Erziehungsbe-
rechtige an den Infoabenden:
Gymnasium: Dienstag, 18.02.2025, 16.00 Uhr
Realschule: Mittwoch, 19.02.2025, 18:00 Uhr
Währenddessen erleben die zukünftigen Fünftklässlerinnen 
in kleinen Workshops mit Lehrkräften und Tutorinnen die  
Maria-Ward-Schule.
Weitere Informationen unter Tel. 0951 96432300 oder  
maria-ward-gymnasium-bamberg.de,  
maria-ward-realschule-bamberg.de,  
maria-ward-tagesschule-bamberg.de.

 ■ Anmeldung an der FOSBOS Bamberg
Die Staatliche Fachoberschule und Berufsoberschule 
(FOSBOS) bietet den Erwerb des Fachabiturs oder Abiturs 
sowie praktische Erfahrungen in der Arbeitswelt. Interes-
sierte können zwischen vier Fachrichtungen wählen: Sozial-
wesen, Wirtschaft und Verwaltung, Internationale Wirtschaft 
sowie Technik.  
Mit jährlich über 300 verliehenen (Fach-)Abiturzeugnissen 
steht die FOSBOS Bamberg für die Durchlässigkeit des  
Bayerischen Schulsystems. Schüler aller Schularten finden 
an dieser Schule einen passenden Bildungsweg. 

Tag der offenen Tür
Am Samstag, den 15. Februar, lädt die FOSBOS Bamberg 
von 9 bis 12 Uhr zum Tag der offenen Tür in der Ohmstraße 
17 ein. Besucher haben dabei auch die Möglichkeit, sich für 
das kommende Schuljahr anzumelden.  
Anmeldezeitraum
Der reguläre Anmeldezeitraum läuft vom 15. bis 28. Februar. 
Spätere Anmeldungen werden auf eine Warteliste gesetzt. 
Detaillierte Informationen zur Anmeldung finden Sie auf der 
Webseite: http://www.bos-bamberg.de.
FOS:
Die Fachoberschule richtet sich an Schüler mit mittlerem 
Schulabschluss. In der 11. Klasse absolvieren die Lernenden 
eine fachpraktische Ausbildung, die zur Hälfte in Betrieben, 
sozialen Einrichtungen oder schuleigenen Lehrwerkstätten 
stattfindet. Nach erfolgreichem Abschluss der 12. Klasse er-
werben sie die Fachhochschulreife.  
BOS:
Die Berufsoberschule ist für Bewerber mit abgeschlossener 
Berufsausbildung konzipiert. Der Einstieg erfolgt in die 12. 
Klasse, wobei die Fachhochschulreife in einem Jahr erreicht 
werden kann. 
Allgemeines Abitur:
Die 13. verleiht sowohl an der FOS als auch an der BOS das 
Abitur zum Studium an Universitäten. Für das allgemeine Abi-
tur muss eine zweite Fremdsprache nachgewiesen werden.
Individuelle Einstiegsmöglichkeiten:  
Durch Brückenangebote wie den Vorkurs und die Vorklasse 
wird ein optimaler Einstieg für jeden ermöglicht. Mit der Vir-
tuellen BOS Bayern (viBOS) und dem Telekolleg bietet die 
FOSBOS darüber hinaus berufsbegleitende Möglichkeiten 
zum Fachabitur.  
Auch ein Wechsel vom Gymnasium an die FOS nach der 10. 
Klasse ist problemlos möglich - und das ohne Zeitverlust, da 
das Abitur am Gymnasium mit der Wiedereinführung des G9 
ebenfalls erst nach der 13. Klasse erworben wird.  
Individuelle Beratung
Der Beratungslehrer Herr Gensler ist wie folgt erreichbar:
Telefon:  0951 / 9126-107
Email:  beratungslehrer@fos-bamberg.de
Über das Sekretariat kann ein persönlicher Termin vereinbart 
werden.
Staatliche Fachoberschule
Staatliche Berufsoberschule
Ohmstraße 17, 96050 Bamberg
Email: sekretariat@fos-bamberg.de
Telefon: 0951/ 9126-0

 ■ Die Graf­Stauffenberg­Wirtschaftsschule Bamberg 
lädt herzlich ein zum 

TAG DER OFFENEN TÜR 
am Samstag, 22. Februar 2025 ab 09:30 Uhr 
Wir freuen uns darauf, interessierte Schülerinnen und Schü-
ler und deren Eltern bei unserem Tag der offenen Tür be-
grüßen zu dürfen. 
Auch im kommenden Schuljahr wird es wieder eine 5. Jahr-
gangsstufe als Einstieg geben (Anmeldung hierfür im Mai 
mit dem Übertrittszeugnis). 



Sand a. Main	 - 23 -� Nr. 1/25

Für das Kinderprogramm am Samstag konnte das Theater 
vom Rabenberg gewonnen werden. Zusätzlich kommt am 
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werden kann. 
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tur muss eine zweite Fremdsprache nachgewiesen werden.
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wird ein optimaler Einstieg für jeden ermöglicht. Mit der Vir-
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 ■ Die Graf­Stauffenberg­Wirtschaftsschule Bamberg 
lädt herzlich ein zum 

TAG DER OFFENEN TÜR 
am Samstag, 22. Februar 2025 ab 09:30 Uhr 
Wir freuen uns darauf, interessierte Schülerinnen und Schü-
ler und deren Eltern bei unserem Tag der offenen Tür be-
grüßen zu dürfen. 
Auch im kommenden Schuljahr wird es wieder eine 5. Jahr-
gangsstufe als Einstieg geben (Anmeldung hierfür im Mai 
mit dem Übertrittszeugnis). 

Am Tag der offenen Tür steht unter anderem eine Informa-
tionsveranstaltung, Einblicke in den Alltag unserer Übungs-
unternehmen, Vorstellung der verschiedenen Fachbereiche, 
Besichtigung des Schulhauses sowie der modernen Sport-
halle auf dem Programm. 
NEU ab 2025/26: Reformkonzept – Präsentation der 
WahlpflichtMODULE 
Ebenso wird die Offene Ganztagesschule und Projekte unter-
schiedlicher Art (z.B. End of mobbing, Weltethos, Streitsch-
lichter, Fairtrade, Social entrepreneurship) vorgestellt. 
Lassen Sie sich überraschen, das WS-Team freut sich 
auf Ihren Besuch! 
Insbesondere übertrittswillige Schülerinnen und Schüler aus 
Grundschulen, Mittelschulen, Realschulen und Gymnasien 
sowie deren Eltern können unsere Wirtschaftsschule an die-
sem Tag kennenlernen und sind herzlich willkommen. 

Weiterhin sind auch Anmeldungen für die 6. und 7. Klassen 
(vier-/fünfstufige Wirtschaftsschule) im Sekretariat (Zimmer 
114) ab 17. Februar von 07:30 Uhr bis 15:00 Uhr möglich 
(Freitag bis 13:00 Uhr). 
Ebenso können sich Schülerinnen und Schüler für die zwei-
stufige WS (10. / 11. Klasse) vormerken lassen. Interessant 
für Übertrittswillige mit dem Quali aus der Mittelschule sowie 
aus Gymnasium und Realschule nach der 9. Jahrgangsstufe. 
Aktuelle Informationen hierzu finden Sie auf unserer Home-
page unter www.wirtschaftsschule-bamberg.de oder telefo-
nisch unter 0951 9146100.

 ■ Friedrich­Fischer­Schule – Staatliche 
Fach­ und Berufsoberschule Schweinfurt

Anmeldung für den Eintritt in die Fachoberschule und 
Berufsoberschule FOS/BOS im Schuljahr 2025/2026
Die Anmeldungen für den Eintritt in die Fachoberschule 
und Berufsoberschule erfolgen zunächst online. Besuchen 
Sie hierzu unsere Homepage (www.fosbos-sw.de) und fol-
gen Sie dem Link zur Anmeldung. Die für die Anmeldung 
notwendigen Anmeldeunterlagen werden an der Friedrich- 
Fischer-Schule in der Zeit vom 
17. Februar bis 28. Februar 2025
entgegengenommen. Die persönliche Abgabe der Unterla-
gen ist zwingend erforderlich. Termine können im Rahmen 
der Online-Anmeldung gebucht werden.
Anmeldungen, die außerhalb des Anmeldezeitraums erfol-
gen, können nur berücksichtigt werden, wenn an der Schule 
noch freie Kapazitäten vorhanden sind.
Weitere Informationen zur Schule und den verschiedenen 
Ausbildungsrichtungen finden Sie auf unserer Homepage.

VolkshochschuleVolkshochschule

 ■ Besondere Veranstaltungen  
im Februar 2025

Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie  
auf der Homepage der Volkshochschule unter www.vhs- 
hassberge.de oder in der vhs-Geschäftsstelle, Tel. (0 95 21) 
94 20-0.
Online - Anmeldung: www.vhs-hassberge.de 

G 15K03 Polizeivortrag: Trickbetrug
Di., 11.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Untersteinbach / Sportheim, kostenfrei

G 70K02 Bundestagswahlen – Wer steht zur Wahl und 
für wofür stehen die Parteien
Mi., 12.02.25, 18.30 - 20.00 Uhr
Hofheim / altes Rathaus, € 5,00

Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
G 22K01 Do., 13.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Aidhausen / Mehrgenerationenwerkstatt, kostenfrei
G 30K02 Di., 25.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Ebern / vhs, Gg-Nadler-Str. 1, kostenfrei

G 20K07 Erben und Vererben
Di., 18.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Zeil / Bestattungshaus Schorr, Brühlweg 14, € 3,00

G 23K01 Vortrag: Gesunder Medienkonsum bei Kindern
Di., 18.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Breitbrunn / Gemeindezentrum, kostenfrei

G 70K03 Erben und Vererben
Di., 18.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Hofheim / altes Rathaus, € 3,00

G 30K01-01 Theater Schloss Maßbach: Frankenstein
Di., 18.02.25, 19.30 - 22.00 Uhr
Ebern / Kantinensaal valeo, € 17,00

G 14K01 Vortrag zur Wirtshauskultur
Fr., 21.02.25, 19.00 - 20.30 Uhr
Oberschleichach / Brauereigasthof Zenglein, kostenfrei, 
Spenden willkommen

Capitol­Theater Zeil (Anmeldung: Tel. (0 95 24) 16 01

Klassik – Oper & Ballett – Jazz – Rock & Pop
Sa., 15.02.25, 15.00 Uhr HOFFMANNS ERZÄHLUNGEN
Eintritt: 19,- / 22,- / 25,-

KaKuKi – Kaffee und Kuchen Kino
Kaffee und Kuchen 14.00 Uhr, Filmstart 15.00 Uhr
Di., 18.02.25, 15.00 Uhr – Heaven can wait

Film und Frühstück im Kino Zeil
Frühstück ab 9.30 Uhr / Filmstart 10.30 Uhr
So., 02.02.25, Immer wieder Dienstag
So., 09.02.25, Wildes Land – Die Rückkehr der Natur
So., 16.02.25, Ein kleines Stück vom Kuchen
So., 23.02.25, Projekt Brânza – Rumäniens letzte Hirten

Filmkunst – Kino am Montag
Mo., 03.02.25, 19.30 Uhr, Ralph Turnheim‘s Leinwand-Lyrik
Mo., 10.02.25, 19.30 Uhr, Münter & Kandinsky
Mo., 17.02.25, 19.30 Uhr, Der Buchspazierer
Mo., 24.02.25, 19.30 Uhr, Weisheit des Glücks
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TICKETHOTLINE: 0951/23837 WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

OPEN AIR HIGHLIGHTS
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Jetzt direkt bewerben: 
www.regiolux.de/Karriere

Mitarbeiter in der Fertigung
Abteilung Kleinteile-Montage (m/w/d)

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg 

personal@regiolux.de

Hier alle Infos  
zur Stellenausschreibung:

 » ab sofort am Standort Königsberg
 » unschlagbare Benefits

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen 

Dich!

Jetzt direkt bewerben: 
www.regiolux.de/Karriere

Reinigungskraft (m/w/d)

Regiolux GmbH
Personalabteilung
Hellinger Straße 3
97486 Königsberg 

personal@regiolux.de

Hier alle Infos  
zur Stellenausschreibung:

 » ab sofort am Standort Königsberg
 » in Teilzeit

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Wir suchen 

Dich!
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  www.schmidt-ebelsbach.de
    Hausmeisterservice für Privat + Gewerbe seit 2001

   Grünanlagenpflege        Gartenpflege
   Objektbetreuung            Winterdienst  

                Tel. 09522-708881

.

.

.

.

UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG entwickelt und produziert qualitativ hochwertige Kabelschutz 
und medienführende Systeme für die Automobilindustrie sowie für den Sanitärbereich und den 
Maschinen- und Anlagenbau. Unser Fertigungsprogramm umfasst eine breite Palette von Rohrsystemen, 
die nach neuesten Verfahren hergestellt werden. Hohe Produktqualität und Kundenzufriedenheit sind die 
Grundlagen der Unternehmenspolitik. So sind wir Entwicklungspartner und Produzent für einen 
zunehmend größeren Kreis namhafter Automobilhersteller und Industrieunternehmen im In- und Ausland. 

Zur Verstärkung unseres Standortes in Ebern bieten wir ab sofort folgende freie Stellen an:   
  

 

 

 
 
 
Unser Angebot: 

 sorgfältige Einarbeitung  
 Festvertrag 
 30 Tage Urlaub und zusätzliches Urlaubsgeld 
 Jobrad 
 Tankgutschein    
 Zuschuss betriebliche Altersvorsorge 
 Angebot von Weiterbildungen   
 Sicherer Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten Unternehmen 

 
Interesse?  
Weitere Informationen zum Unternehmen, sowie aktuelle und detaillierte Stellenbeschreibungen finden 
Sie auf unserer Homepage: www.uniwell-rohrsysteme.de 
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit möglichem Eintrittstermin und 
Gehaltsvorstellung an: 
 
UNIWELL Rohrsysteme GmbH & Co. KG  
Personalabteilung - Siegelfelder Straße 1 – 96106 Ebern; oder personal@uniwell.de 
 

 

 

 

 

 

• Teamleiter Produktion (m/w/d) 
• Betriebselektriker (m/w/d) 
• Sachbearbeiter Verwaltung (m/w/d) 

 

 

BRENNHOLZ
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-Holzhandel
Tel. 0 95 22-70 75 61 o. 01 72-751 14 42
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Nachhaltig, 
service-
orientiert, 
fair kalkuliert:

Ihre Versorgung mit Gas, 
Pellets, Wärme & mehr!

Tel. 0931   2794-3 
www.gasuf.de

Carsten Brenk

Tel.

Fax

Mobil

E-Mail-Info 
Internet

HW-SSoftware ~ Hardware ~ Netzwerke ~ Service
OLUTIONS

Inhaber: Carsten Brenk

+49-(0)9522-7085463

+49-(0)9522-707631

49-(0)1522-8815409

Info@HW-Solutions.de

www.hw-solutions.de

:

:

: +

:

Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Festnetz ~ Mobilfunkverträge 

:

IT Technician

Carsten Brenk
Am Maienschlag 22 
97514 Oberaurach 
Deutschland

Tel.: +49 9522 7085463 
Fax: +49 9522 707631 
Mobil: +49 1522 8815409

E-Mail: Info@HW-Solutions.de 
Internet: www.hw-solutions.de

Nachhaltige Energie für 
die Zukunft!

www.uez.de

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de

sichtbar 
mehr...

Knetzgauer Str. 3

97522 Sand a. Main

Tel. 09524 3300

www.sds-werbetechnik.de

www.kuechen-hofmann.de
info@kuechen-hofmann.de
Seelohe 21 · 97478 Knetzgau
Telefon 0 95 27 – 95 08 62

Werde teil unseres Teams und plane die Traumküchen von morgen.
Wir garantieren dir eine attraktive Vergütung, ein Betriesfahrzeug für deine 

Termine, eine familiäre Unternehmenskultur, abwechslungsreiche Projekte 

und jede Menge Freude und viele sympathische Menschen!

Wenn Küchen kochen lernen
dann ist es eine Ideenküche 
von Küchen Hofmann

Top Service

von der 

Idee bis zur 

MontageVERKAUFSTALENT 
GESUCHT!
für Küchenplanung und Verkauf
in Vollzeit (m/w/d)
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Wir sind dein
Begleiter für:

Geldanlage
Finanzierung
Immobilien

FinKlar Team
Wir unterstützen dich auf deinem Weg zum Wohlstand

FinKlar GmbH - Friedhofstraße 11 - 97421 Schweinfurt - 09721 298240

Buche dir deinen persönlichen Termin:
 https://termin.finklar-gmbh.de/Tel. 09549 98851-0

info@stretz-baustoffe.de
www.stretz-baustoffe.de

Stretz Baustoffe GmbH
Schindelsee 19

96181 Rauhenebrach

ALLES ZUM BAUEN
UND RENOVIEREN

STRETZ
BAUSTOFFE
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 Übertarifliche Vergütung

 Flache Hierarchien 

 Super Team & Betriebsklima

 Unbefristeter Arbeitsvertrag

Jetzt bewerben!

ZUR VERSTÄRKUNG UNSERES TEAMS SUCHEN WIR

job@krines-online.de

Industriestr. 6 | 97522 Sand am Main | www.krines-online.de

FENSTERBAUER &
SCHREINER M

W
D

2025/26 SICHERE DEINE 
ZUKUNFT BEI UNS!

JETZT BEWERBENJETZT BEWERBEN
AUSBILDUNG

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

Vollwärmeschutz

Trockenbau

Innen- & Außenputz

Gerüstbau

Malerarbeiten & -techniken

Fassadengestaltung

Tapezierarbeiten

Altbausanierung

u.v.m. 

Promenade 16 
97483 Eltmann

Telefon 0 95 22.58 48 
Mobil 01 60.7 31 95 21 
Telefax 0 95 22.77 53

mmmeltmann@t-online.de 
www.mmm-müller.de

personlich · kreativ · professionell

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

SCHLOSSEREI - SPENGLEREI 
Haupstraße 78 • 97483 Eltmann-Limbach

Tel.: 0 95 22 13 64 • Fax 0 95 22 7 03 64 • schlosserei-pflaum@t-online.de

Wir führen Schlosser-, Spengler- und Installationsarbeiten aus!

 40 Jahre

Nehmen Sie sich mit unserer Hilfe Zeit  
für einen unwiederbringlichen Moment.

Abschied in Liebe 
in unserem persönlichen 

Abschiedsraum

ZEIT UND RAUM 

FÜR TRAUER UND ABSCHIED

DAS BESTATTUNGSHAUS IM LANDKREIS HASSBERGE
Zeil | Knetzgau Ebelsbach | Eltmann  
Tel. 09524 229 Tel. 09522 707634
www.bestattungshaus-schorr.de

MATTHIAS  
PFAFF

BESTATTERMEISTER

Michael Scholl  
Bildhauermeister
• Individuelle Grabsteine 
• Stelen 
• Urnengrabsteine 
• Nachschriften  
• Gartenskulpturen

Hauptstr. 27 · 97483 Limbach · Tel. 0 95 22 / 95 03 45
www.Bildhauer-Scholl.de
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Abholmarkt • Heimdienst • Geschenkkörbe
Öffnunggszeiten:

Mo. - Fr. 7.30-18.30 Uhr, Sa. 7.30-15.00 Uhr
97483 Eltmann · Schottenstr. 9 ·Telefon 09522 /393

ET: 07.02.18
Publikation: he
Auftrags-Nr.:

00270142-000
Größe: 2/60 mm
Rubrik: 35
Technische ID:
NA1Q8M0P
Stichwort:
Abholmarkt - Heimdienst... -he -0222723

neu: Mo. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen  
Preis und Leistung!

Autohaus    Ankenbrand    GmbH
97483 Eltmann · Bamberger Str. 17 · Telefon 0 95 22/2 71

Renault - Dacia Service in Haßfurt
97437 Haßfurt · Siemensstr. 1 · Telefon 0 95 21/94 49-0

Bei uns stimmen 
Preis und Leistung!

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.

Öffnungszeiten:  
täglich ab 16.00 Uhr 
Di. und Do. Ruhetag

Ihre Brauerei Roppelt 
Tel. 09522/1840

Karpfen & Forellen:
jeweils Freitag  

& Samstag ab 16.30 Uhr

7. / 8. Februar 

21. / 22. Februar

Gasthaus & Brauerei Roppelt • An der Steige 2, 97514 Trossenfurt

Sonnenbatterie-Center Franken GmbH

Industriestraße 6, 96120 Bischberg, T: 09503 63 99 05 1, bamberg.sbc-franken.de

Komplettlösungen für Ihren Energiebedarf
Photovoltaik - Stromspeicher - Wärmepumpe - alles aus einer Hand.

Unsere Mission: erneuerbare Energien  für Ihr Zuhause

Lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich von uns beraten!

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!
 

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z
 

JETZT BERATEN LASSEN!
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Restaurant AusZeit | Schlossweg 1 | 97461 Rügheim
Tel. +49 (0) 9523/50293-0 | info@landhotel-ruegheim.de

Hotelfamilie
CHEF DE PARTIE mIwId
(Teilzeit oder Vollzeit)

SOUS CHEF mIwId
(Vollzeit)

Weitere Informationen
auf unserer Website

Werde Teil unserer

Industriestraße 1 (an der B26) · 96120 Bischberg - Trosdorf

Öffnungszeiten: Mo. bis Mi. 9 – 18 Uhr 
 Do. und Fr. 9 – 19 Uhr · Samstag geschlossen

Telefon: 09503 / 7990 · Fax: 4613 · info@kuechenstudio-koerber.de

www.kuechenstudio-koerber.de 

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER

Natursteine Heil!
Kompetenz in Stein seit 1910


	Bambergerstrasse 20

97514 Oberaurach/Kirchaich
 Tel.: 

09549 – 392
 
natursteineheil@gmx.de

www.natursteine-heil.de





Grabmale - Grabzubehör
Küchenarbeitsplatten - Tischplatten

Treppenstufen - Fensterbänke
Wand- & Bodenplatten

Gartengestaltung, Brunnen, Figuren
Aussenanlagen

Öffentliche Projekte
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